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„Grenzen-los schön‟

pflege Cham 
während der Öffnungszeiten von Oberpfäl-
zer Gartenbauvereinen zusammen mit der
 Kreisfachberatung für Gartenkultur und 
     Landespflege betreut wird.

̵  grenzenlose Vielfalt!‟
Wer gerne mitmachen will, kann sich noch anmelden!

Kreisverband Neumarkt wird wieder eine Erkundungs-
zur Landesgartenschau Furth im Wald organisieren. 
findet am

 denn der Mühl-
Kalte Pastritz rücken in

zu neuen  Freizeit- und Erholungsräumen.

 versprechen die unterschiedlichen Ausstellungsbeiträge.

Foto: Franz-Josef Seidl
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Auch wenn Sie keine Betreuung übernehmen können,

ein Vereinsausflug nach Furth im Wald lohnt sich auf



Preise Landesverband: 

	 1.	 Preis  5.000 €
	 2.	 Preis  2.000 €
   3.	 Preis  1.000 € 

Sachgebiet Gartenkultur, Landespflege und Umweltbildung 	

Sachgebiet Gartenkultur, Landespflege und Umweltbildung

Auflage:

Bayerischer Landesverband für
Gartenbau und Landespflege e.V. 

Einladung zur 
Landesverbandstagung

in Neumarkt i.d.OPf.

Unser Beitrag zum
Bayerischen Streuobstpakt

Landesweiter 
Wettbewerb 2025

für Obst- und Gartenbauvereine in Bayern 

für die freundliche Unterstützung bei der 

Ziele des Wettbewerbes sind:
 

Kreisverband für Gartenbau und Landespflege

 

 

Samstag, 27. September
Landratsamt Neumarkt
Nürnberger Straße 1
92318 Neumarkt i.d.OPf.

9.30 Uhr
Öffentlicher Festakt
Nach der Mittagspause
Mitgliederversammlung

Die Landesverbandstagung findet 2025 erstmalig bei uns 
in Neumarkt i.d.OPf. im Saal des Landratsamtes statt. 
Eine gute Gelegenheit für unsere Gartenbauverereine, die
Landesverbandstagung heuer wahrzunehmen!

Vormittags findet der öffentliche Festakt mit Festvortrag 
und musikalischer Umrahmung statt.
Die Mitgliederversammlung beginnt
nach der Mittagspause.

Anmeldung

beim Kreis-

verband bis 

30. Juni 2025

●		 Die enorme Bedeutung der Gartenbauvereine  

	 für Steuobst soll stärker hervorgehoben werden.

●  Aktionen für Jung und Alt sollen über Jahrzehnte   

	 gewachsenes Wissen an Kinder und Jugendliche  

	 weitergeben. 

●  Streuobstbestände sollen wegen ihres hohen   

	 Wertes erhalten und vermehrt werden.

Teilnahmeberechtigt sind alle Obst- und Garten- 
bauvereine. Die Anmeldung erfolgt wie gewohnt über den 
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Neumarkt.

Weitere Infos unter:                 www.gartenbauvereine.org/seite/699033/downloadbereich.html
oder beim Kreisverband unter:    09181/ 470  1351 @ linhard.theresa@landkreis-neumarkt.de
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Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

 

Grußwort des 1. Vorsitzenden 

 
Sehr geehrte Mitglieder und Förderer des Kreisverbandes für Gartenbau und  
Landespflege, liebe Gartenfreunde, meine sehr verehrten Damen und Herren, 
 
Anfang des Jahres wende ich mich an Sie. Zuerst wünsche ich Ihnen im neuen Jahr alles Gute und 
vor allen Dingen Gesundheit.  
 

Zum Jahresende 2024 erlebten wir politisch turbulente Wochen. Auch Anfang 2025 bleibt es politisch 
spannend. Die wirtschaftliche Entwicklung muss uns besorgt machen. Nach wie vor belasten uns die 
Krisen der vergangenen Jahre. Wir stehen also vor großen Herausforderungen. Nicht zuletzt deshalb 
ist es wichtig, mit Zuversicht ins neue Jahr zu gehen. Nicht immer fällt uns das leicht, denn unsere 
Welt verändert sich immer schneller. Umso wichtiger finde ich, dass wir uns auch positive Entwicklun-
gen vor Augen führen und sehen, was gut läuft, besonders in unserem direkten Umfeld.  
 

Gerade im ländlichen Raum zeigen uns viele gute Beispiele, wie wir auch schwierige Phasen gut 
meistern können.  
 

Das Institut der Deutschen Wirtschaft hat 2024 ein neues Regionalranking veröffentlicht. Von den 401 
Landkreisen und kreisfreien Städten belegt der Landkreis Neumarkt Rang 17. Von den zugrunde ge-
legten 14 Indikatoren sind es drei Bereiche maßgeblich, nämlich die Wirtschaftsstruktur, der Arbeits-
markt und die Lebensqualität. Zur Lebensqualität gehört besonders das soziale und gesellschaftliche 
Engagement. Hier können unsere OGV´s im Landkreis besonders punkten, denn das ehrenamtliche 
Engagement ist besonders ausgeprägt. Allein aus der Tatsache, dass die Mitgliederzahlen in unseren 
113 OGV´s in 2024 auf 15.454 (2022 14.465) gestiegen sind, zeigt die große gesellschaftliche Veran-
kerung. Bei derzeit 139.466 Einwohnern sind ca. 11% unserer Bevölkerung bei unseren lebendigen 
und aktiven Vereinen organisiert und bereichern unsere Gesellschaft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im letzten Jahresbücherl habe ich über die Situation der Erneuerbaren Energien geschrieben. Die 
Vorreiterrolle des Landkreises Neumarkt hat sich nochmals verstärkt. Der sehr hohe Anteil von rege-
nerativer Energien bei der Stromerzeugung ist weiter ausgebaut worden. So sind wir jetzt bei 136 % 
und belegen damit in Bayern den 8. Rang. Die Oberpfalz hat einen Wert von 60% und damit noch viel 
Potenzial. Der Landkreis hat hier seine gute Situation über all die Jahre weiter ausgebaut. Das ist als 
Beitrag zur Energiewende wichtig. Erfreulich ist, dass in den letzten Jahren und derzeit aktuell zahl-
reiche Photovoltaikanlagen vor allem auf den Dächern durch private Investoren entstanden sind und 
auch in Zukunft noch gebaut werden. 
Waren es 2022 10.000 Anlagen, 2023 12.500 Anlagen so sind wir Ende 2024 schon bei 16.566 instal-
lierten Anlagen.  
Das ist ein Zeichen, dass in der Bevölkerung eine gute Sensibiltät für einen eigenverantwortlichen 
Beitrag besteht. Hier können wir für die dezentrale Stromversorgung wesentliche Akzente setzen, um 
die wichtigen Klimaziele einzuhalten und zu erreichen. 

„Ramadama“ der Biowichtl 
GHV Oberhembach 

OGV Woffenbach, Pflanzung 
Platane im Garten der Sinne 

OGV Berching, Besuch im  
Seniorenheim mit den „Naturkindern“ 
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Die 28. Runde des Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft, Unser Dorf soll schöner werden“ ist 2023 
auch im Landkreis Neumarkt wieder aktiv angegangen worden. 2024 fand der Bezirksentscheid statt. 
Hier haben sich zwei Orte aus dem Landkreis gut geschlagen. 
 

In der Kategorie A (bis 600 Einwohner) wurde Waldkirchen Bezirkssieger der Oberpfalz und mit GOLD 
ausgezeichnet. Das Dorf gehört zur Gemeinde Seubersdorf und hat nur 30 Einwohner, davon sind 
acht Kinder unter zehn Jahren. Der zentrale Kern der Ortschaft ist der Kirchplatz, um den die Kirche, 
die ehemalige Pfarr-Ökonomie, in der seit 2019 die Galerie Zink einen Ausstellungsort für internatio-
nale zeitgenössische Kunst betreibt, und die alte Schule von 1889. Die historischen Gebäude wurden 
mit viel Engagement und Eigenleistung instandgesetzt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

schen dem Ort Waldkirchen viel Erfolg. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
„Forchheimer Fröschen“, wird Kindern mit verschiedenen Aktionen die Natur vertraut gemacht. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem schönen Erfolg.  
 

Wir können auf ein erfolgreiches Gartenjahr zurückblicken und eine positive Bilanz vorweisen. 
 

Die Kinder- und Jugendarbeit hat in unserem Kreisverband weiterhin eine stetige positive Aufwärts-
entwicklung. Das Frühlingsfest der OGV Kinder- und Jugendgruppen fand am 04.05.2024 in unserer 
Umweltbildungsstation „HAUS AM HABSBERG“ statt. Rund 330 Kinder und 130 Erwachsene erlebten 
einen kreativen und bewegten Tag. Beim durchgeführten Wettbewerb waren die Sieger die  
„Dreckspatzen“ vom OGV Helena, gefolgt von den „Wald- und Wiesengeistern“ vom OGV Loderbach 
und den „Stoaklopfern“ des OGV Pollanten. Dank vieler Helferinnen und Helfer konnte hier ein erfolg-
reiches Gemeinschaftserlebnis erreicht werden. 
 

 
 
 
 
             auch für den Streuobst- 
             wettbewerb 2025 - 2026 
                     des Landesverbandes. 
 

            Hier darf ich schon heute bitten, sich rege zu beteiligen.  
 

Das kleine idyllische Dorf liegt auf einer Anhöhe des Oberpfälzer Jura. 
Der Wallfahrtsort auf dem Petersberg hat eine zentrale Rolle für das 
kirchliche Leben der Bevölkerung in den umliegenden Orten. Entlang 
der Straße in Richtung Wallfahrtskirche befindet sich der imposante Alt-
baumbestand. Die Pflege der Linden wird von den Dorfbewohnern 
selbst übernommen. Mit der Biogasanlage des ansässigen Voller-
werbslandwirts wird das Dorf mehrheitlich über ein Nahwärmenetz mit 
regenerativer Energie versorgt. Zu diesem außergewöhnlichen Bür-
gerengagement sowie zum Bezirkssieger der Oberpfalz gratuliere ich 
ganz herzlich. Wir freuen uns auf den Landesentscheid 2025 und wün- 

In der Kategorie B (über 600 Einwohner) wurde Forchheim aus der Stadt Frey-
stadt mit BRONZE ausgezeichnet. In der Bewertung wird Forchheim mit ca. 740 
Einwohnern bescheinigt, dass es den Wandel vom Dorf mit vielen Bauernhöfen 
zur größtenteils als reinen Wohnort genutzten Gemeinde sehr gut gemeistert 
hat. Es konnte sich das dörfliche Erscheinungsbild und Selbstbewusstsein be-
wahren. 
Der Ort vermittelt insgesamt einen positiven Eindruck im „grünen Bereich“. Es 
ist ein guter Baumbestand mit großkronigen Laubbäumen sowohl im öffentli-
chen als auch im privaten Bereich vorhanden. Allen Vereinen ist die Kinder- und 
Jugendarbeit wichtig. Viele freiwillige Arbeitsstunden des OGV tragen zur Ver-
schönerung des Dorfes bei. Besonders mit der Kinder- und Jugendgruppe, den 

Waldkirchen 
Wallfahrtskirche St. 
Peter und Paul 

Forchheim  
Bezirkskommission 

Gold OGV Helena Silber VGL Loderbach Bronze OGV Pollanten 

Das Motto „Streuobst bunt und 
lebendig“ war ein gelungener 
Beitrag für den Internationalen 
Tag der Streuobstwiese aber 

Das Jahrestreffen der Kinder- und Jugendarbeit am 
03.02.2024 mit dem Thema „Short Clips, Fotorallye, 
Collagen“ hat aufgezeigt, dass die digitalen Medien in 
der Jugendarbeit immer wichtiger werden. Dieser Zu-
kunftsentwicklung darf man sich nicht verschließen. 
Dies ist für eine moderne Vereinsarbeit unabdingbar. 

Kinder- und Jugendgruppenleitertreffen HAH 
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                                                   gendarbeit sichert unseren Vereinen eine lebendige und gute Zukunft. 
  

Dank gilt allen innovativen Betreuerinnen und Betreuern, die unseren Nachwuchs für unsere wunder-
schöne Natur sensibilisieren und für die heimatliche Kultur begeistern. Als kleine Beispiele darf ich 
vom OGV Zell die „Kinderkirda“ erwähnen, die die „wuiden Fexer“ mit einem Luftballonwettbewerb 
feierten oder die Mühlbacher „Naturbande“, die Kürbisse verzierten. 
 

Herzlich gratulieren darf ich Daniela Partl, die bei der Gartenjahrabschlussfeier 
in Deining durch den Präsidenten des Bayerischen Landesverbandes 
Wolfram Vaitl die „Goldene Rose“ verliehen bekommen hat. Dies ist eine 
besondere Würdigung für die vorbildhafte und äußerst engagierte intensive 
Tätigkeit als ehrenamtliche Jugendbeauftragte unseres Kreisverbandes! 
 
Der bewährte Fassaden-, Vorgarten- und Blumenschmuckwettbewerb war eine wichtige Aktion auch 
in 2024.  So konnten aus 37 Vereinen 116 Teilnehmer von der Jury bewertet werden. Da diesmal kein 
fachlicher Schwerpunkt vorgegeben wurde, konnte die ganze Breite der vielfältigen Gartengestaltung 
in den Blick genommen werden. Dies hat zu einer erhöhten Beteiligung geführt. Es konnten 35 erste 
Plätze, 38 zweite Plätze und 43 dritte Plätze vergeben werden. Bei der gut besuchten Gartenjahrab-
schlussfeier in der Labertalhalle in Deining fanden die Ehrungen statt.  
Unsere Kreisfachberaterin Susanne Flach–Wittmann hat in einer beeindruckenden und erfrischenden 
Präsentation die mit viel Liebe im Detail gestalteten Gärten und Anwesen den Gartenfreunden vorge-
stellt. Dies ist immer ein Highlight dieser zentralen Veranstaltung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der „Tag der offenen Gartentür“ 2024 konnte wieder als voller Erfolg verbucht werden. Gärten aus 
Rohr, Freystadt und Rocksdorf waren zu besichtigen und der Zuspruch war ungebro-
chen hoch. Es ist doch eine gute Gelegenheit, sich mit Gleichgesinnten auszutauschen, 
Inspirationen einzufangen und unseren Landkreis von einer weiteren schönen Seite 
kennenzulernen. Gelände voller Geschichten, wie ehemalige landwirtschaftliche An-
wesen, konnte man durchstreifen. Man konnte erfahren, warum es aus Pflanzen-
schutzsicht wichtig ist, Vögel in den Garten einzuladen und wie Gärten ohne Zaun 
nahtlos und charmant ins offene Grün übergehen können. 

 

An Attraktivität hat die Neumarkter Obstbörse, die zum 26. Male stattfand; nicht 
verloren.  Besonders beeindruckt mich immer wieder, wie viele Besucher, die Möglichkeit 
der Apfelsortenbestimmung nutzen. Dies zeigt welche hohe Zahl heimischer Apfelsorten 
in unseren Gärten vorhanden sind. 
 

Tradition hat das Erntedankfest in Breitenbrunn. Hier wird der Wandel, aber auch der hohe Wert der 
Landwirtschaft in den Fokus gestellt. Die schön gestalteten Beiträge der örtlichen OGV´s sind aktuell. 
Die Themen sind von „In Wald und Flur auf Gottes Spur“ bis „Nachhaltig leben – fürs Klima ein Segen“ 
breit gesetzt und regen zum Nachdenken an. 

Vier Neugründungen konnten wir verzeichnen, so die „Quellgeister“ 
vom OGV Tauernfeld, die „StockerRocker“ vom OGV Unterbuchfeld, 

die „Seer Gartenzwerge“ vom OGV 
See und die „Berger Wühlmäuse“ 
vom OGV Berg. Damit haben wir 57 
Kinder- und Jugendgruppen. Darüber 
dürfen wir uns freuen und auch etwas 
stolz  sein, denn  die  Kinder- und Ju- 

1. Kürbisfest der „Gartenzwerge“ vom OGV See 

Die „StockerRocker“ vom OGV Unterbuchfeld 

Hier gilt das Zitat: „Wenn Du vergnügt sein 
willst, umgib Dich mit Freunden. Wenn Du 
glücklich sein willst, umgib dich mit Blumen; 
denn Blumen sind das Lächeln der Erde.“ Die 
Gartengestaltung kennt keine Grenzen und 
lässt mit viel Phantasie Wunderbares entste-
hen. Man kann Dieter Kienast nur zustimmen, 
der sagt, dass der Garten der letzte Luxus un-
serer Tage sei, denn er fordere das, was in 
unserer Gesellschaft am kostbarsten gewor-
den ist: Zeit, Zuwendung und Raum! PreisträgerInnen des Vorgartenwettbewerbs 2024 
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Das Prönsdorfer Backofenfest mit dem Oldtimertreffen wird immer mehr zu einem Besuchermagnet 
mit volksfestartigem Charakter und besonderem örtlichem Charme. 
Die Öffentlichkeitsarbeit unserer Vereine wird an der großen Beteiligung bei vielen Festzügen, wie der 
zahlreichen Feuerwehrjubiläen, lokal sichtbar.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch die OGV-Damen aus Lauterhofen haben schon auf das 1300-jährige Jubiläum des Marktes auf-
merksam gemacht. Unzählige weitere Veranstaltungen könnten hier noch aufgeführt werden. 
Viele Jubiläen wurden gefeiert. Als Beispiel darf ich den OGV Lupburg erwähnen, der das 90-jährige 
Jubiläum (1934 – 2024) begehen konnte. Aus der interessanten Chronik wurde deutlich, wie die Idee 
unserer Gartenbauvereine in der ärmlichen früheren Zeit gelebt wurde und in welcher komfortablen 
Zeit wir heute leben dürfen. 
 

Das HAUS AM HABSBERG kann auf ein umfangreiches Umweltbildungsprogramm mit ca. 300 Ver-
anstaltungen zurückblicken und mit etwa 10.000 Teilnehmern ebenso positiv punkten. Wichtig sind 
die Grundausbildung neuer Gartenpfleger mit den Modulen Gartengestaltung und Boden & Pflanze-
nernährung und auch der gut besuchte Lehrgang für die zertifizierten Obstbaumpfleger. 
 

Die Arbeit der OGv`s wird auch seitens des Landkreises Neumarkt unterstützt. In 2024 konnten davon 
47 Vereine profitieren, die für die zahlreichen Aktivitäten Zuschussanträge gestellt und eine kleine 
finanzielle Anerkennung erhalten haben. Den Städten, Märkten und Gemeinden, vertreten durch den 
Herrn Oberbürgermeister und die Herren Bürgermeister, danke ich in diesem Zusammenhang für die 
finanzielle und materielle Unterstützung sowie für die gute Kooperation mit allen Vereinen.  
 

Gerade in krisengeprägten Zeiten sollten wir das Wesentliche nicht aus den Augen verlieren, nämlich 
den Blick auf die Gemeinschaft, Solidarität und Mitmenschlichkeit. Hier leisten unsere Gartenvereine 
einen ganz wichtigen Beitrag mit ihrem Einsatz für unsere Heimat, Natur und Kultur. Gartenbauvereine 
helfen Mensch und Natur. Lassen Sie uns von diesen seit eh und je aktuellen Ideen weiterleiten! 
Schauen wir motiviert und zuversichtlich nach vorne!  
Nicht Pessimisten dürfen unser Handeln beeinflussen, sondern Optimisten sind heute gefordert, denn 
sie bereichern unsere Gesellschaft. Ganz besonders bedanke ich mich bei allen ehrenamtlich enga-
gierten Menschen in den Vereinen und insbesondere in unseren OGV´s. Sie bereichern mit ihrem 
vielfältigen Einsatz das Leben in unserer liebenswerten wunderschönen Heimat und leisten einen un-
verzichtbaren Beitrag für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserem lebenswerten Landkreis 
Neumarkt. Auf Sie wird es weiter ankommen! Wenn alle wieder anpacken, dann werden wir die Her-
ausforderungen auch künftig meistern.  
Wir dürfen uns auf ein sicherlich spannendes Jahr 2025 und insbesondere auf ein interessantes Gar-
tenjahr freuen. Die Natur wird uns wieder fordern und beschäftigen, seien es Trockenheit, Starkregen, 
neue Schädlinge usw.  
 

Ihnen allen nochmals ein gutes Neues Jahr. Bleiben Sie auch 2025  
zuversichtlich, mitmenschlich, optimistisch und vor allem gesund! 
 
Herzliche Grüße 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr  
Willibald Gailler 

Besonders ist mir der beein-
druckende Volksfestzug des 
Neumarkter Juravolksfestes 
mit dem Motto „Da samma alle 
dabei“ in Erinnerung. Die Fest-
wägen des OGV Woffenbach 
und des OGV Rittershof wur-
den besonders prämiert. 

OGV Woffenbach 1. Preis 

OGV Rittershof 3. Preis OGV Lauterhofen 
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Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

 

Jahresprogramm 2025 

 

Freitag, 21. Februar 
19.00 Uhr 
Gasthof zum Lehnerwirt 
Marktplatz 10, 92363 Breitenbrunn 
 

 

Jahreshauptversammlung 
 

 

Samstag, 31. Mai 
ganztägig 

 

 Erkundungsfahrt zur  
Landesgartenschau nach Furth im Wald 

 
 

Samstag, 5. April 
in Regensburg 
 

 

Grundlagen für neu gewählte Vereinsführungskräfte 
Präsenzseminar des Landesverbandes 

 

  7. Juli Rechtliche Stellung des Vereins  
  9. Juli Besteuerung von Vereinen 
14. Juli Versicherungsschutz der OGVs 
16. Juli Dienstleistungsangebot des LVes 
 

jeweils 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

 

Grundlagen für  
Vereinsführungskräfte 

 

 

Sonntag, 29. Juni 
10.00 bis 17.00 Uhr 
 

 

Tag der offenen Gartentür 

 

Samstag, 27. September  
Saal des Landratsamtes 
Nürnberger Straße 1 
92318 Neumarkt i.d.OPf. 
 

 

Landesverbandstagung 
siehe auch Seite 2 

 

Samstag, 18. Oktober  
9.00 bis 13.00 Uhr 
Landratsamt, Nürnberger Straße 1 
92318 Neumarkt i.d.OPf. 
 

 

27. Neumarkter Obstbörse 
 

 

Freitag, 24. Oktober 
19.00 Uhr 
Große Turnhalle der Mittelschule 
Schulstraße 9, 92283 Lauterhofen 
 

 

Gartenjahrabschlussfeier 
 

mit Prämierung der PreisträgerInnen des Vorgarten-, 
 Fassaden- und Blumenschmuckwettbewerbs 2025  

 
 

Samstag, 22. November 
Hotel-Gasthof am Schloss 
Litzloher Straße 8, 92367 Pilsach 

 

Vorständeseminar des Landesverbandes 
für die Führungskräfte der Gartenbauvereine 

 im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 
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Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
 

Vorgarten-, Fassaden- und  
Blumenschmuckwettbewerb 

 

 
Der Vorgarten-, Fassaden- und Blumenschmuckwettbewerb 
geht in eine neue Runde, nochmals OHNE Schwerpunkt. Unter 
den Kriterien Gesamteindruck, Anlage und Gestaltung und Be-
pflanzung wird die Jury wieder Vorgärten im gesamten Land-
kreis bewerten. Die Urkunden werden bei der Gartenjahrab-
schlussfeier am 24. Oktober in Lauterhofen überreicht.  
 

 
Bewertungstour 

30. Juni bis 3. Juli 
 

 
Anmeldeschluss 

Montag, 2. Juni 
 

  

 

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
 

Landesweiter Wettbewerb 
für alle Gartenbauvereine  
in Bayern (siehe auch Seite 2) 

 

 
Der Wettbewerb ist für Jung und Alt und richtet 
sich an ALLE Gartenbauvereine im Landkreis 
MIT oder OHNE Kinder- und Jugendgruppe! 
 

 

Zeitlicher Ablauf auf einen Blick: 
 Wahl des Siegers Kreisebene  bis 30. November 2025 Siegerehrung 1. Quartal 2026 
 Wahl des Siegers Bezirksebene  bis 31. März 2026  Siegerehrung 2. Quartal 2026 
 Wahl des Siegers Landesebene bis 30. Juni 2026  Siegerehrung im Sept. 2026 

                                       bei der Landesverbandstagung 
Bewertungskriterien: 
 Anzahl der Streuobstbäume 2024 und 2025……. 

Neupflanzungen, Pflege und Schnitt alter Bestände, 
Anzahl von Arten und Sorten insgesamt 

 Historie…… Pflanzung, Pflege und Schnitt 
von Streuobst und Aktionen in der Vergangenheit 

 Aktionen im Wettbewerbsjahr 2025…….  
Das Augenmerk liegt auf generationenübergreifenden Aktionen, auf das Miteinander 
kommt es an! Ob lehrreiche Schnitt- und Veredelungskurse, entdeckungsreiche Sortenbe-
stimmungsaktionen, spielerische Bastelaktionen, spannende Foto- oder Filmprojekte oder 
kulinarische Aktionen auch für die Öffentlichkeit - Seien Sie einfallsreich und kreativ, der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!   

 Sonderbonus für überdurchschnittliche Leistungen….. z.B. besonderes Engagement, 
wurden Kinder und Jugendliche einbezogen, außerordentlich guter Gesamteindruck…. 

 

Weitere Infos unter:                   www.gartenbauvereine.org/seite/699033/downloadbereich.html 
oder beim Kreisverband unter:    09181/ 470 1351 @ linhard.theresa@landkreis-neumarkt.de 

Preise auf Kreisebene: 
 

    1. Preis          300 € 
    2. Preis          200 € 
    3. Preis          100 € 
    Sonderpreis  200 € 
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Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V   

 GartenpflegerInnen 
Grundausbildung 2025  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Grundausbildung auf Kreisebene geht weiter! 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

Sind Sie… 
     … interessiert an gärtnerischen Themen?  

 

Möchten Sie sich… 
     … fachlich weiterbilden? 
     … mit anderen Gartenliebhaber*innen austauschen? 

 

Können Sie sich vorstellen, … 
     … in Ihrem Gartenbauverein Ihr gärtnerisches  
          Wissen an andere weiterzugeben? 

 

Dann nutzen Sie das dreistufige Ausbildungssystem auf Kreis-, Bezirks- 
und  Landesebene  und  werden  Sie  Gartenpfleger oder  Gartenpflegerin! 
 

 

Samstag, 22. März 
9.00 bis 13.00 Uhr 
 
HAUS AM HABSBERG 
An der Habsberger Straße 1 
92283 Lauterhofen 
Navi:  
92355 Velburg 
 

Samstag, 12. Juli 
9.00 bis 13.00 Uhr 
 
 
Gasthaus 
Ehrensberger-Warda 
St.-Georg-Straße 3  
92348 Loderbach 

Obstanbau, Pflanzung und Pflegemaßnahmen 
Grundausbildung auf Kreisebene Block 2 
Referentin: Theresa Linhard, Kreisfachberaterin 
 Bedeutung von Sorten-, Standort- und Unterlagenwahl 

für den Obstanbau 
 Verwertung verschiedenster Obstarten 
 Grundlagen zur fach- und sachgerechten Pflanzung und 

Pflege von Gehölzen 
 

Botanik, Pflanzenkunde und -verwendung 
Grundausbildung auf Kreisebene Block 1 
Referentin: Theresa Linhard, Kreisfachberaterin 
 Wie ist der innere und äußere Aufbau der Pflanze? 
 Welche Faktoren beeinflussen das Pflanzenwachstum? 
 Einblick in die Systematik des Pflanzenreiches 
 Welche Pflanze eignet sich für welchen Verwendungs-

zweck? 
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Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
 

GartenpflegerInnen 
Fortbildungen 2025   

 

 
Sind Sie bereits GartenpflegerIn und haben die Grundausbildung auf Kreisebene schon 
absolviert? Das System ist dreistufig, das heißt, wer die Grundausbildung auf Kreisebene 
durchlaufen hat, kann den Aufbaukurs auf Bezirksebene nutzen. Wer den Aufbaukurs auf 
Bezirksebene absolviert hat, darf sich für die Weiterbildung auf Landesebene bewerben. 
Für die Kurse auf Bezirks- und Landesebene gibt es jeweils nur wenige Plätze. 
Die Anmeldung erfolgt immer beim Kreisverband unter    09181/ 470–1351 
 
 

Aufbaukurs der GartenpflegerInnen  
auf Bezirksebene 
 

Torffrei Gärtnern – So kann es gelingen! 
 

 

Freitag, 31. Januar 
bis Samstag, 1. Februar 

 

Schwandorf 
 

Dieser Aufbaukurs hat bereits stattgefunden. Da die Kurse auf Bezirksebene  
sehr frühzeitig im Jahr stattfinden, ergeht die Einladung an alle  

Interessenten per e-mail bereits im Vorjahr. 
 

Fortbildung der GartenpflegerInnen  
auf Landesebene 
 
Die Fortbildung kann entweder in Veitshöchheim  
oder in Weihenstephan besucht werden! 
 
Die Fortbildungen und Spezialkurse des Landes-
verbandes sind nur nach Weiterbildung auf  
Bezirksebene möglich. 

 

Freitag, 11. Juli  
bis Samstag, 12. Juli 

Veitshöchheim 
 

oder 
 

Freitag, 12. September  
bis Samstag, 13. September 

Weihenstephan 
 

 

Spezialkurse auf Landesebene 
 

Regionale Gemüsevielfalt  
und samenfestes Saatgut 
 

Wildobst –  
kulinarische Früchte mit Charakter 
 

Obstparadies Bamberger Land –  
ein Lehrpfad durch das Paradies 
 

 
Freitag, 18. Juli 

Kempten/Allgäu, Schwaben 
 

Freitag, 19. September 
Volkach am Main, Landkreis Kitzingen 

 

Freitag, 14. November 
Zapfendorf, Landkreis Bamberg 

 
 
Externe Kurse verschiedenster Anbieter werden vom Landesverband als Fortbildungen aner-
kannt.  Kurse  und  Infos  unter    www.gartenbauvereine.org/veranstaltungen/landesverband/ 
 
 
Wer die gesamte Ausbildung durchlaufen hat, kann sich einer Prüfung unterziehen, die heuer 
am  15./16. Mai 2025 in Weihenstephan stattfindet.  Anmeldung unter  09181/ 470–1351 
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Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V.   

 Kinder- und Jugendarbeit 2025 
Jahresprogramm 

 
 

Samstag, 1. Februar 
9.30 bis 14.30 Uhr 
HAUS AM HABSBERG 
An der Habsberger Straße 1 
92283 Lauterhofen 
Navi:  
92355 Velburg 
 

 

Jahrestreffen 
der Kinder- und JugendgruppenbetreuerInnen 

 
Kennenlernen – Erfahrungen austauschen –  

gemeinsam Ideen entwickeln 
 

Aktuelle Informationen zur Kinder- und Jugendarbeit und 
zum landesweiten Wettbewerb  

“Streuobst – bunt und lebendig!“ 
 

Workshop „Kreative Inspirationen“ 
Marina und Elisabeth Homeier (Fachlehrerinnen für Werkerzie-
hung und Gestaltung) werden uns kreative Anregungen für die 
Kinder- und Jugendarbeit geben. Ohne Zeitdruck und in ent-
spannter Atmosphäre dürfen wir künstlerisch tätig werden.  
 

Zum Abschluss laden wir Euch zu einem gemeinsamen 
Mittagessen in der Wallfahrtsgaststätte Habsberg ein. 

 

  

 Anmeldung bis Montag, 20. Januar beim Kreisverband  
unter  09181/ 470-1352 oder 470-1311  

Die BetreuerInnen wurden rechtzeitig informiert! 
 

Samstag, 3. Mai 
9.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

 

Lehrfahrt  
zur LBV Umweltstation Altmühlsee 

 
für Kinder- und JugendgruppenbetreuerInnen  

und deren EIGENE Kinder 
 

Mit natur- und vogelkundlicher Führung 
auf der Vogelinsel und mit einem 

Besuch des Natur-Erlebnis-Gartens 
 

Anmeldung bis spätestens Montag, 26. Mai in der Ge-
schäftsstelle unter  09181/ 470-1352 oder 470-1311 

 

Detaillierte Programme mit Tagesablauf und Anmeldungshinweisen zu den Veranstal-
tungen werden rechtzeitig an alle Kinder- und JugendgruppenbetreuerInnen versandt 

Marina und Elisabeth Homeier 
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Bezirksverband Oberpfalz für  
Gartenbau und Landespflege  
 

Seminare 2025 
 
für Kinder- und JugendgruppenbetreuerInnen 

 

 

Veredeln von Obstgehölzen 
 
Handwerkliche Tätigkeiten  
in der Jugendgruppe 
 
 

 

Samstag, 26. April 
10.00 bis 16.00 Uhr 

Freilandmuseum  
Neusath-Perschen 

Neusath 200 
92507 Nabburg 

 
 

Fermentieren 
 
Haltbarmachen  
von Obst  
und Gemüse 
 

 

Samstag, 20. September 
 

HAUS AM HABSBERG 
An der Habsberger Straße 1 

92283 Lauterhofen 
Navi:  

92355 Velburg 
 

Die Jugendleiterseminare des Landesverbandes sind noch in Planung! 
Die detaillierten Programme mit Infos zu den Seminaren des Bezirks-  
und Landesverbandes werden rechtzeitig an alle Kinder – und Jugend- 
betreuerInnen versandt.  
 

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V.  
 

Materialien zum Ausleihen  
für die Kinder- und Jugendarbeit 

 
Zu allen Themen rund um Umweltbildung 
und Gartenpädagogik gibt es Bücher und  
Materialien zum Ausleihen: 
 

 Praxisordner „Gartenpädagogik“ mit Leitfaden 
zur Kinder- und Jugendarbeit 

 Praxisordner „Erlebnis Wasser“  
als Begleitmaterial zur… 

 „Wasserkiste“ für Gruppenstunden zum  
Thema Wasser oder für Bachuntersuchungen  

 „Streubobst-Kiste“ für Gruppenstunden und  
Aktionen auf der Streuobstwiese 

 

Anfragen bei der Geschäftsstelle:   09181/ 470–1352 
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Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

 

Referentenverzeichnis 
 

für die Kinder- und Jugendarbeit 
 

 
 

Dünzkofer Tina 
M.Sc. Naturschutz und Landschaftsökologie, Mitarbeiterin beim Landschaftspflegeverband 
  09181/ 470-1339,   09181/ 470-6839, @  duenzkofer.tina@landkreis-neumarkt.de 
 „Aus Alt mach Neu“ – Upcycling-Bastelkurs mit alten Zeitschriften, Tetra-Paks und Co. (evtl. Materialkosten) 
 „Wie natürlich sind unsere Bäche“ – Mit Kescher und Lupe untersuchen wir den Bach und seine Bewohner 

 
  

Englhard Christa 
Dipl.-Ing. (FH) Landespflege, Umweltpädagogin, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege  
  09181/ 470-1326,   09181/ 470-6826, @  englhard.christa@landkreis-neumarkt.de 
 „Naturwerkstatt LandArt – Kunst in der Natur“ – Kinder, Jugendliche und Erwachsene werden mit verschiedenen Naturmaterialien kreativ 
 „Wasser - jeder Tropfen zählt“ – Wir lernen spielerisch den verantwortungsvollen Umgang mit dem Lebenselement Wasser 
 „Mit Kindern die Natur erleben“ – Naturerlebnisspiele  
 „Weißt Du, woher Dein Apfel kommt?“ – Wir erforschen die Bedeutung der Streuobstwiese für Menschen und Tiere 
 „Ab durch die Hecke“ – Die Hecke spielerisch erkunden; dabei Sträucher sowie typische Heckentiere kennen lernen 
 „Wiesenerfahrung“ – Die Wiese entdecken mit allen Sinnen 
 „Walderfahrung“ – Spielen, entdecken, erleben im Wald 
 „Die Garten-Detektive“ – Schauen – Schnuppern – Schmecken im Bauerngarten am HAUS AM HABSBERG 
 „Vom Ich zum Wir“ – Ein Team-Erlebnis aus Abenteuer- und Kooperationsspielen, Outdoor-Aktionen 

 
  

 

 
 

Hofmann Agnes 
Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektin, Mitarbeiterin beim Landschaftspflegeverband 
  09181/ 470-1383,   09181/ 470-6883, @  hofmann.agnes@landkreis-neumarkt.de 
 „Blütenvielfalt auf kargem Grund“ – Mini-Pflanzen auf Felsen und Magerrasen 

 
 

 
 

Linhard Theresa 
B.Sc. Agrarbiologie, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
  09181/ 470-1351,   09181/ 470-6851, @  linhard.theresa@landkreis-neumarkt.de 
 „Unser Garten kommt in Fahrt“ – Gärtnern auf kleinstem Raum 
 „Ich sehe was, was Du nicht siehst und das ist Grün“ – Die Photosynthese spielerisch kennenlernen 
 

  

Mayer Katrin 
M.Sc. Biodiversität und Ökologie, Mitarbeiterin beim Landschaftspflegeverband 
  09181/ 470-1380,   09181/ 470-6880, @  mayer.katrin@landkreis-neumarkt.de 
 „Vom Wasser aufs Land: Libellen“ – Wir beobachten Libellen in Feuchtgebieten und erfahren mehr über ihre faszinierende Lebensweise 
 „Moordedektive“ – Den Lebensraum Moor kennen- und verstehen lernen. Findet an der Schwarzen oder Weißen Laber statt 
 

 

 
 

Thumann Werner 
Diplom-Forstwirt (Univ.), Geschäftsführer des Kreisverbandes Neumarkt 
  09181/ 470-1337,   09181/ 470-6837, @  thumann.werner@landkreis-neumarkt.de 
 „Abenteuer Wald“ – Spaziergang mit Förster Werner 
 „Bunte Vielfalt in der Hecke“ – Wir erkunden einen spannenden Lebensraum 
 

  
Ansprechpartner für Kinder- und Jugendarbeit an der Geschäftsstelle: 
 

Neugründung, Vereinsorganisation:                                        Thumann Werner     09181/ 470-1337 
Veranstaltungen, Jahrestreffen, Kurse, Lehrfahrten:              Englhard Christa     09181/ 470-1326 
Zuschussbearbeitung, Förderrichtlinien, Datenpflege:       Straubmeier Martina   09181/ 470-1352 
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Mit folgenden Referenten vereinbaren Sie bitte die Termine und Honorare direkt: 

 

 

Addington Brigitte 
  Erlenfeld 19a, 91056 Erlangen,   09131/ 9317296, @  brigitte_addington@gmx.de, www.sonnetra.de 
 „Kräuterreisen, Führungen, Vorträge und Seminare“ für Kinder 
 

 

 

Adler Carolina 
Zertifizierte Pilgerbegleiterin und Leiterin für sakrale und meditative Tänze, Leiterin für Ausdrucksmalen 
  Lauterachstraße 11, 92283 Lauterhofen,   09186/ 1449; @  carolina.adler@web.de  
 „Ausdrucksmalen und intuitives Malen“ mit Kindern und Jugendlichen in kleinen Gruppen bis zu acht Personen 
 

 

 

Götz Kathrin, Erlebnisbäuerin, Alltagsbegleiterin und Hauswirtschafterin 
  Raitenbuch A 4, 92334 Berching,   0179/ 9792938, @  mgoetz-raitenbuch@t-online.de 
Erlebnispädgogische Angebote für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren: 
 „Landwirtschaft früher - heute“  
 „Melken, wie funktioniert das heute?“  
 „Update Milchviehhaltung“ 
 „Stallluft schnuppern“ 
 

 

 

Heiselbetz Andrea, Agrartechnikerin 
  Dresdner Straße 48, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,   09181/ 510000, @  andrea.heiselbetz@gmx.de 
 „Vielfältiges Leben am und im Gewässer“ – Mit dem Kescher auf der Suche nach Libellen und Fischen 
 „Dem Biber auf der Spur“ – Spannendes und Interessantes über den schwimmenden Baukünstler 
 „Im Boden läuft`s rund“ – Wir erforschen das Bodenleben und beschäftigen uns mit den Gefahren für den sensiblen Kreislauf 

 

 

 

 

Hendrych Edith, Erzieherin und Kräuterpädagogin 
  Alte Seubersdorfer Straße 18, 92355 Velburg,   09182/ 397 
Kurse für Kinder und Jugendliche buchbar von Mai bis Dezember 
Kursgebühr 5 € pro TeilnehmerIn , Materialkosten 3 € pro TeilnehmerIn 
 „Kreatives und Nützliches aus Filz“   
 „Kreative Geschenke aus der Natur“  

 

 

 

 

Huhn Sabine, Diplom-Forstwirtin (Univ.) 
  Hopfengasse 22, 92334 Berching,   08462/ 906650, 0160/ 96530033, @  sabine.huhn@t-online.de 
 „Welche Fichte ist die Tanne“ – Baumarten finden und erkennen 
 „Rosengewächse im Wald“ – Man findet sie überall 
 „Vergangenes begreifen, Gegenwart verstehen“ – Steine und Böden des Jura 
 „Berching - ein Kinderspiel“ – Stadtführung für Kinder  

 

 

 

 

Igelhaut Stefan, Diplom Sozialpädagoge (FH), Master of Adult Education, MEdu.  
  Nürnberger Str. 39, 90559 Oberferrieden,   0175/ 3345543, @  stefan.igelhaut@gmail.com 
 Filzen für Kinder 
 Dem Leben auf der Wiese mit der Becherlupe auf der Spur 
 

 

 

Knipfer Georg, Fachwirt für Naturschutz und Landschaftspflege 
  Danziger Straße 9, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,   09181/ 42115, @  georg.knipfer@web.de 
 „Fliegende Kobolde der Nacht“ – Über die Lebensweise unserer heimischen Fledermäuse 
 

 

 

 

May-Lazarus Sabine, Diplom-Biologin 
  Mussinanstraße 143, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,   09181/ 20374, @  s.may-lazarus@web.de 
 „Walddedektive“ – Auf Spurensuche im Wald 
 „Wasser“ – Einfache Experimente zum Erforschen seiner Eigenschaften 
 

 

 

 

Reindl Hannelore, Krankenschwester und Heilpraktikerin 
  Hennenberg 14, 92334 Berching,   08460/ 505,   08460/ 501 
 „Erste Hilfe aus der Natur“ – Wir rühren eine Heil- und Notfallsalbe an und mischen ein Fläschchen mit Heil- und Notfalltropfen 
 „Gewürze aus aller Herren Länder“ – Eine spannende Reise um die Welt. Jeder nimmt seine eigene Gewürzmischung mit nach Hause  
 

 

 

Reindl Stilla, Erlebnisbäuerin 
  Riedhof 1, 92358 Seubersdorf,   08460/ 905123, @  s.reindl@freenet.de  
 „Dem Wald auf der Spur“ – Wanderung auf dem Naturwallfahrtsweg rund um den Petersberg 
 „Vom Korn zur Pizza“ – Backen im Holzbackofen am Reindl-Hof, Dauer ca. 3 Stunden 
 „Vom Hafer zum Müsli“ – Knuspermüsli aus dem Holzbackofen, Dauer ca. 3 Stunden 
 

 

 

Schneider Claudia, Hobby – Weidenflechterin 
  Am Gesteinet 9, 92364 Deining-Waltersberg   0151/ 56208378, @  schneider-74@t-online.de 
Weidenflechten für Kinder, auch für Kindergeburtstage geeignet 
 

 

 

Werner Ilona, Naturpädagogin, zertifizierte Heilkräuterfachfrau, Autorin und Naturschutzwächterin 
  Westring 6, 92366 Hohenfels,   0152/ 05240216, @  dragon-fly777@hotmail.com  
Wald- und Flurwanderung mit Wissens- und Walderfahrungsspielen 
Kamishibai - Papiertheater:  
 „Die Hecke“ – Bedeutung und Bewohner mit Bestimmungswand 
 „Der Wald“ – Bedeutung und Bewohner mit Bestimmungskarten 
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Umweltbildungs- und  
Regionalentwicklungszentrum HAH 

 

Gartenkurse & mehr (Auswahl) 
 

Falls nichts anderes angegeben, finden alle Kurse im HAH statt. 
An der Habsberger Str. 1, 92283 Lauterhofen, Navi: 92355 Velburg 

 
 

Samstag, 15. Februar 
10.00 bis 13.00 Uhr 
 
 
15 € (Vorabüberweisung) 

 

Erziehung naturnaher Obstbaumkronen 
Stefan Igelhaut  

zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger 
Franz Kraus, Kreisfachberater für  

Gartenkultur und Landespflege (a.D.) 
  

 

Samstag, 22. Februar 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Gasth. Ehrnsberger– 
Warda 
St.-Georg-Straße 3 
92348 Loderbach 
15 € (Vorabüberweisung) 
 

 

Schnippeln ade – Ziersträucher richtig schneiden 
Selbst ist die Frau – Schnittkurs für Frauen 

Katrin Behr, Technikerin und  
Meisterin Fachrichtung  

Garten- und Landschaftsbau 
Susanne Flach-Wittmann, Kreis- 

fachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
 

 

Samstag, 8. März 
9.00 bis 13.00 Uhr 
Gasth. Ehrnsberger–Warda 
St.-Georg-Straße 3 
92348 Loderbach 
15 € (Vorabüberweisung) 
 

 

 Pflanzen – Schneiden – Pflegen  
Obstbaumschnittkurs von Frauen für Frauen 
Gabriele Schmidt, Bayerische Baumwartin und 

Gästeführerin Streuobst 
Susanne Flach-Wittmann, Kreisfachberaterin für  

Gartenkultur und Landespflege 
 

 

Samstag, 15. März 
10.00 bis 12.00 Uhr 
 
12 € (Vorabüberweisung) 
 

 

Gelungene Erziehung 
Obstbaumschnittkurs 

Werner Thumann  
Leiter des HAUSES AM HABSBERG 

 
 

Samstag, 5. April 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
12 € (Vorabüberweisung) 
 

 

Altes Wissen neu entdeckt 
Die Veredelung von Obstbäumen 

Franz Kraus, Kreisfachberater für  
Gartenkultur und Landespflege (a.D.) 

 
 

Samstag, 12. April 
10.00 bis 12.00 Uhr 
Kreislehrgarten Loderbach 
An der Kirche 3 
92348 Loderbach 
15 € (Vorabüberweisung) 
 

 

           Frauen ran an den Kompost  
            Wie mache ich mir den natürlichen  

                                Kreislauf im Garten zunutze? 
Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA 

Susanne Flach-Wittmann, Kreisfachberaterin für  
Gartenkultur und Landespflege 
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Pilze selber anbauen – So geht’s!  
Workshop Pilzzucht 
David Naubert  
Student & Hobby-Mykologe 
 

 

Donnerstag, 24. April 
18.00 bis 20.00 Uhr 

 
15 € (Vorabüberweisung) 

 

Einführung in den  
biodynamischen Gartenbau 
Gärtnern im Einklang mit der Natur 
Stefan Igelhaut, Demeter-Landwirt 
Franz Kraus, Kreisfachberater (a.D.)  
 

 

Samstag, 26. April 
 

10.00 bis 13.00 Uhr 
Wetterfeste Kleidung 

15 € (Vorabüberweisung) 
 

           Von Mondviolen, Bärchen und Zwergen 
    Nachtschwärmereien im Kreislehrgarten Loderbach 
Theresa Linhard  
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
Katrin Mayer 
Fledermaus-Fachberaterin  

 

Freitag, 11. Juli 
ab 21.00 Uhr 

Kreislehrgarten Loderbach 
An der Kirche 3 

92348 Loderbach 
10 € (Vorabüberweisung) 

 
 

Ein Kleinod im Verborgenen 
Gartenverführung 
Carina Marx, Gartenbesitzerin 
Theresa Linhard  
Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespflege 
5 € (Vorabüberweisung)  
 

 

Mittwoch, 16. Juli 
18.00 bis 19.30 Uhr 

Neumarkter Straße 50 a 
92353 Postbauer-Heng 

Zugang über Kirchenweg 
Parken gegenüber  

dem Gasthaus Stiegler 
 

 

Vielfalt und gute Ernte 
Obstbaum pflanzen, pflegen, profitieren 
Stefan Igelhaut, zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger 
 

 

Dienstag, 7. Oktober 
18.00 bis 20.30 Uhr 

12 € (Vorabüberweisung) 
 

 

Wild und bunt 
So wird die Gartenhecke zum vielfältigen Lebensraum 
Stefan Igelhaut, zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger 

 

Donnerstag, 16. Oktober 
18.00 bis 21.00 Uhr 

14 € (Vorabüberweisung) 
 

 

Beerige Praxistipps 
Pflanzung und Pflege von Beerensträuchern 
Stefan Igelhaut  
Zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger 

 

Donnerstag, 23. Oktober 
18.00 bis 20.30 Uhr 

 
12 € (Vorabüberweisung) 

 
 

Paradiesische Früchte 
Vielfalt & Aroma pur: Heimische Apfelsorten 
Franz Kraus, Kreisfachberater für  
Gartenkultur und Landespflege (a.D.)  
Katja Schumann 
Landschaftspflegeverband 

 

Samstag, 25. Oktober 
9.30 bis 12.00 Uhr 

 
 
 

15 € (Vorabüberweisung) 
 

 
Bitte rechtzeitig anmelden und überweisen:    09181/ 470- 1311      IBAN: DE66 7605 2080 0000 0045 98 
Empfänger: Landschaftspflegeverband Neumarkt, bitte im Betreff das Datum der Veranstaltung angeben 
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Regionalpark QuellenReich 
Neumarkt i.d.OPf. 

 

Der Regionalpark blüht 
 
 

Geschäftsstelle Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. 

 

 
 
 
Die Kommunen Neumarkt i.d.OPf., Pilsach, Lauterhofen und Velburg 
wollen als Regionalpark QuellenReich ihre Region gemeinsam nach-
haltig stärken und vorantreiben. Die vier Regionalparkkommunen wol-
len ihr Profil als attraktiver Lebens- und Erholungsraum schärfen, be-
stehende Angebotevernetzten, bekannt machen und neue schaffen. 
BürgerInnen und Gäste können die Region als ebenso traditionsver-
bundenen wie modernen Lebensraum und Heimat erleben. 
 

 
Das Jahr 2025 steht im Regionalpark QuellenReich unter dem inspirierenden Motto „Der 
Regionalpark blüht“. In diesem Jahr planen wir verschiedene Aktionen und Veranstaltungen, 
um die blühende Vielfalt unseres Regionalparks zu feiern. Alle Obst- und Gartenbauvereine 
der vier Regionalpark-Kommunen Lauterhofen, Neumarkt, Pilsach und Velburg sind herzlich 
eingeladen, sich mit eigenen Ideen und Aktionen an diesem bunten Programm zu beteiligen. 
Lassen Sie uns gemeinsam die Schönheit unserer Region hervorheben und die Menschen 
dazu inspirieren, die Natur und die gärtnerischen Traditionen zu schätzen. 
Wir freuen uns auf Ihre kreativen Beiträge und  auf  ein  blühendes  Jahr  2025! 
 

 
 

Sonntag, 27. April 
9.30 bis ca. 16.30 Uhr 
Treffpunkt: stählernes Q vor 
dem Bahnhof Neumarkt 
20 € inkl. Mittagessen 
 

 

 
 

Heimat, Genuss und Kunst im „QuellenReich“ 
Geführte Radtour durch den Regionalpark Quellenreich 

Werner Thumann 
Geschäftsführer Landschaftspflegeverband 
Tina Dünzkofer, Landschaftspflegeverband 

 

Dienstag, 3. Juni 
 
17.00 bis 18.30 Uhr 
Treffpunkt:  
 

 

Führung im neu gestalteten  
Neumarkter Stadtpark 

Vom Wassergarten zum Skulpturengarten 
 im blütenreichen „Blauen Tal“ 

Katrin Mayer, Landschaftspflegeverband 
 

 

Dienstag, 24. Juni  
18.30 bis 20.00 Uhr 
Treffpunkt:  
Insektenhotel im Stadtpark Velburg 
 

 

Der Velburger Stadtpark blüht! 
Führung mit Bürgermeister Christian Schmid, 

Kreisfachberaterin Theresa Linhard  
und Dienstleister Wolfgang Maget 

 
 

Mittwoch, 2. Juli 
17.00 bis 19.00 Uhr 

 

 Blütenspaziergang  
 auf dem Weg der Hoffnung und Stille 

Treffpunkt:   Schotterparkplatz Gemeindeverbindungsstraße zwischen Litzlohe und Oberried 
 

    Unser Motto 2025: Der Regionalpark blüht 

                                 Regionalpark Quellenreich - der erste Regionalpark Bayerns 

  Buchbare Veranstaltungen                        Anmeldung unter   09181/ 470- 1311 
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30 Jahre Landschaftspflegeverband  
Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
 

30 Jahre im Dienst der 
Biologischen Vielfalt 

 

Bitte rechtzeitig anmelden und überweisen:   09181/ 470- 1311      
IBAN: DE66 7605 2080 0000 0045 98 Betreff: Datum der Veranstaltung 

 

 

 

Jubiläumstour 
Erleben Sie bei einer geführten Bustour mit kleinen 
Spaziergängen die Highlights der Artenvielfalt 
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Landratsamt 
 

 

Samstag, 24. Mai 
9.30 bis ca. 17.30 Uhr 

für Mitglieder des LPV kostenfrei 
sonst 20 € inkl. Mittagsimbiss 

 
 

 

Abendspaziergang zu Wacholder,  
Wendehals und Winterquartier 
Mit der Gebietsbetreuerin unterwegs 
Carola Bierschneider, LPV 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung! 

 

Montag, 26. Mai 
17.00 bis 18.30 Uhr 

Treffpunkt:  
Parkplatz St. Wolfgang bei Velburg 

5 € (Vorabüberweisung) 
 

 

Faszination Vielfalt 
Das Deusmauer Moor  
auf zwei Rädern umrunden 
Katrin Mayer, LPV 
Carola Bierschneider, Gebietsbetreuerin 
Start und Ziel: Bahnhof Batzhausen 

 

Samstag, 7. Juni 
10.00 bis ca. 15.00 Uhr 

 
Strecke ca. 50 km, gute Kondition 

oder E-Bike empfehlenswert! 
10 € (Vorabüberweisung) 

 
 

Abendspaziergang am Kuppenalbwanderweg 
Zwischen Hilzhofen und Eschertshofen 
Agnes Hofmann, Landschaftspflegeverband 
Festes Schuhwerk 
Runddwanderweg ca. 5 km 
 

 

 Mittwoch, 23. Juli 
17.30 bis 20.30 Uhr 

Treffpunkt: Landschafts- 
kino nördlich Hilzhofen 

5 € (Vorabüberweisung)  
 

Magische Momente 
Outdoor-Yoga am Schanzberg 
Doreen Hapatzky,  
Untere Naturschutzbehörde & Yogalehrerin 
 
P 

 

Freitag, 25. Juli 
19.00 bis 20.15 Uhr 

12 € (Vorabüberweisung) 
Treffpunkt: Schanzberg in Unterwiesenacker 

 
 

Aktiv für den Berg 
Landschaftspflege am Wolfsteinberg 
Agnes Hofmann, LPV 
Matthias Ochsenkühn, LPV 

 

Mittwoch, 30. Juli 
17.00 bis 20.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Burgruine Wolfstein 
5 € (inkl. Brotzeit, Vorabüberweisung) 

Falls möglich, bitte geeignete Astscheren,        (Heu)-Rechen oder (Heu)-Gabeln mitbringen! 
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Juradistl 
Biologische Vielfalt im Oberpfälzer Jura 

 

Hand in Hand für die Natur! 
 

Juradistl-Lamm, Juradistl-Weiderind, Juradistl- 
Honig, Juradistl-Streuobst, Juradistl-Kartoffel 

 

Die Regionalmarke „Juradistl“ ist ein Gemeinschaftsprojekt der vier Landschaftspflegever-
bände Regensburg, Schwandorf, Amberg-Sulzbach und Neumarkt i.d.OPf.. Mittlerweile ist 
„Juradistl“ eine überregional bekannte Qualitätsmarke, die für unsere Region steht und wirbt. 
 

 

   

Probieren Sie doch unsere Juradistl-Produkte in den unten auf-
geführten Betrieben! 
Nähere Informationen finden Sie unter www.juradistl.de 
 

Gastronomie   
   Restaurant Fuchsbräu  92339 Beilngries, Hauptstraße 23 08461/ 6520 

   Wirtshaus Goldener Hirsch  92348 Berg, Herrnstraße 3 
 

09189/ 4146141 

   Brauerei-Gasthof Winkler  92334 Berching, Reichenauplatz 22  08462/27331 

   Hotel Gewürzmühle  92334 Berching, Gredinger Straße 2  08462/ 200050 

   Post Berching  92334 Berching, Johannesbrücke 5 08462/ 200420 

   Fleischboutique Edenharder, Catering Lieferservice Events, Deining 0176/ 40500407 

   Restaurant Franziskus 92342 Freystadt, Allersberger Straße 3 09179/ 9633853 

   Gutshofhotel Winkler-Bräu  92355 Lengenfeld, St.-Martin-Straße 6  09182/ 170 

   Bäckerei Konditorei Plank 92360 Mühlhausen, Industriestraße 7 09185/ 94080 

   Landgasthaus Almhof  92318 Neumarkt i.d.OPf, Am Höhenberg 5 09181/ 32584 

   Ristorante La Fortunella  92318 Neumarkt/OPf., Mariahilfstraße 36 09181/ 220135 

   Oberer Ganskeller   92318 Neumarkt i.d.OPf., Ringstraße 2 09181/ 512035 

   Cafe Bar Restaurant PEPE 92318 Neumarkt/OPf., Untere Marktstr.21    09181/ 905152 

   Bäckerei Plank BrotZEIT 92318 Neumarkt i.d.OPf., Leipziger Str. 12 09181/ 41454 

   Berghotel Sammüller  92318 Neumarkt/OPf., Schafhofstraße 25 09181/ 40570 

   Hotel WITTMANN°S 92318 Neumarkt/OPf. Bahnhofstraße 21 09181/ 907426 

   MEIER HILZHOF  92367 Pilsach, Hilzhofen 18 09186/ 237 

   Hotel-Gasthof am Schloß  92367 Pilsach, Litzloher Straße 8 09181/ 510600 

   Metzgereien/Läden   

   Jurakistl  (ehem. Der Regionale) 92318 Neumarkt i.d.OPf., Sachsenstraße 1 0176/ 22383658 
 

 
Aktionen, 

nicht 
ganzjährig 

 

 
Aktionen, 

nicht 
ganzjährig 

 

 
 

Metzgerei JURA-Fleisch 92318 Neumarkt, Berliner Ring 2 (Großh.) 
mit Filialen in Neumarkt Nürnberger Straße 37,  
   Schweninger Straße 38        
Hemau   Karl-Maag-Straße 14B 
 

 

09181/ 4680 
09181/ 320420 
09181/ 4877110 
09491/ 952900 

   Metzgerei WITTMANN°S 92318 Neumarkt/OPf., Bahnhofstraße 21 09181/ 907426 
 

Donnerstag, 17. Juli 
18.00 bis 20.00 Uhr 
HAUS AM HABSBERG 
35 € (Vorabüberweisung) 
 

 

Bewusster Genuss 
Landschaftspflege schmecken: 

Juradistl-Weiderind Kochkurs 
Eva Zitzelsberger 

 Hauswirtschafterin und Unternehmerin 
Matthias Ochsenkühn, Landwirt und Juradistl-Weiderind-Halter 
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Juradistl-Honig – Süße Vielfalt 
aus dem Oberpfälzer Jura 
Nektar und Honigtau aus der Pflanzenvielfalt des Juradistl-Lan-
des sind die Grundlagen für eine süße Naturschutzverführung: 
den Juradistl-Honig. Die strengen Qualitätskriterien des Juradistl-
Honigs erfüllen die Anforderungen an einen echten naturbelasse-
nen Honig.                 Juradistl-Imker im Landkreis Neumarkt: 

 

Naturimkerei Bösl 92283 Lauterhofen, Lauterachstr. 51  09186/ 476 
Mühlenimkerei Lang 92283 Lauterhofen, Bachhaltermühle 1   09186/ 902222 
Der Waslbauer 92283 Lauterhofen, Niesaß 1  09186/ 590 
Imkerei am Weingarten 92283 Lauterhofen, Zum Weingarten 10  09186/ 1264 
Imkerei Britta Dollinger 92360 Mühlhausen-Wangen, Feldstr. 12 

 

 09185/ 1596 
Imkerei Werner Grasruck 92360 Mühlhausen, Wettenhofen 24  09185/ 1566 
Imkerei René Meyer 92360 Mühlhausen, Bahnhofstr. 3   09185/ 5002198 
Altmanns Honig  92318 Neumarkt i.d.OPf., Förstersteig 41  09181/ 1518 
Imkerei Miroslawa Kugler 92318 Neumarkt i.d.OPf., Am Ziegelanger 16 

 

 0172/ 5657436 
Imkerei Rosa Schwarz 92367 Pilsach, Eschertshofen 21 

 

 0171/ 6236861 
Traunfelder Bienenhof 92283 Traunfeld, Bachstr. 7  0151/ 57001922 

Alle Verkaufsstellen unter:         www.juradistl.de/die-juradistl-produkte/juradistl-honig 
 

 

Juradistl-Streuobst –  
aus heimischen Obstgärten 
 

Juradistl Apfelschorle von der Privatkelterei Nagler ist purer  
Artenschutz und ein unverfälschtes Geschmackserlebnis.  
Juradistl-Apfelschorle  
gibt es in diesen Getränkemärkten: 
 

 

REWE Getränkemarkt   Maria-Hilf-Straße 3 92334 Berching 
Endres Getränke   Schloßstraße 17 92348 Berg 
Härteis Getränkemarkt   Karl-Schiller-Straße 6 92348 Berg-Loderbach 
Getränkeland Müller   Am Espen 2 90559 Burgthann-Oberferrieden 
Dorfladen Deusmauer   Kirchenweg 13 92355 Deusmauer-Velburg 
Getränke Reischl   Griesstetter Straße 50 92345 Dietfurt 
Fellmeyer`s Getränkemarkt   Appianistraße 7 92342 Freystadt 
Getränkeland Müller   Industriestraße 2 92283 Lauterhofen 
Fellmeyer`s Getränkemarkt   Hauptstraße 34 92360 Mühlhausen 
BioMarkt Dinkelähre   Mühlstraße 17 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Gansbräu Brauereiverkauf   Ringstraße 4 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Härteis Getränkemarkt   Karl-Speier-Str. 35 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Härteis Getränkemarkt   Regensburger Straße 114 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Getränke Hausler (ehem. Fersch)   Schloßstraße 1 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Jurakistl (ehem. Der Regionale)   Sachsenstraße 1 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Getränkeland Müller Neumarkt Süd  Sachsenstraße 1 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Getränkeland Müller Neumarkt Nord  Deininger Weg 88 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
REWE Center Neuer Markt   Dammstraße 1 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Fellmeyer`s Getränkemarkt   Lindlbergstraße 10 92331 Parsberg 
REWE Getränkemarkt   Dr.-Schrettenbrunner-Str. 9 92331 Parsberg 
Härteis Getränkemarkt und Großhandel Heinrichstraße 1 92353 Pavelsbach 
 

Härteis Getränkemarkt 
 

  
 

Am Marktplatz 21 
 

 

92353 Postbauer-Heng 
 



Ökosponsoren 

22 

 
 

 

Landschaftspflegeverband  
Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

 

Ökosponsoren 
 

Wirtschaftsunternehmen, die den Landschaftspflegeverband 
Neumarkt und seine Projekte finanziell unterstützen 
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Mo - Fr       7.00 - 13.30 
                  14.30 - 18.00 
Sa                7.00 - 12.00 
Telefon:   09181 4877110  
Fax:           09181 2991152          

Mo - Mi      7.00 – 16.00 
Do – Fr        8.00 – 17.30 
Sa                 8.00 - 12.00 
Telefon:   09181 320420 
Küche:     09181 320410  
Fax:          09181 320411 
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Möglichkeiten zur 
Verarbeitung von Obst 

 

Mostereien und Brennereien 
 

im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 

 
Anmeldung: 
  0151/ 22269711 
www.ogv-berching.de 
Adresse Mosterei: 
Gredinger Straße 4 A 
92334 Berching 
Backofenfest am 
Sonntag, 17. August 2025 
ab 11.00 bis 20.00 Uhr 
 

 
Mosterei des OGV Berching 

 
In der modernen Obstverarbeitungsanlage kann jeder sein eigenes 
Obst verarbeiten. Sie besteht aus Bandpresse mit Waschanlage, 
Elevator, Muser und Maischezufuhr elektronisch gesteuert. Abfül-
lung in Flaschen oder in Bag-in-Box (Vakuumbeutel 5 l oder 10 l). 
Auch heuer findet wieder das Backofenfest des OGV Berching bei 
der Mosterei statt. Von Mittags bis abends gibt es aus dem Backofen 
diverse Schmankerl! 

 
 
Anmeldung: 
Norbert Großhauser 
  09185/ 1879 ab 18 Uhr 
Adresse Mosterei: 
Schwabengasse/Hofener Str. 
92360 Sulzbürg 
 

 
Mosterei des OGV Sulzbürg 

 
                                    Gartenbesitzer können ihr eigenes Obst ver-

arbeiten. Die Anlage besteht aus Mühle, Platten- 
presse, Elektrodurchlauferhitzer und Abfülleinrichtung.  

Die Anlage wurde in den Jahren 2010 und 2014 komplett erneuert.  
 

 
Kontakt:  
Peter Gradl 
Am Henger Kühanger 1 
92352 Postbauer-Heng 
gradlhof@gmx.de 
  0178/ 927 68 65 
 

 
                                                 Mosterei Gradlhof 

 
Im Rahmen unseres Zukunftskonzepts pressen wir seit 2021  
die Früchte unserer Obstbäume selbst. Aber es gibt freie Termine! 
Lassen Sie Ihr Streuobst nicht verkommen – ernten Sie was Sie ge-
sät haben. Oder probieren Sie unsere selbst gepressten Obstsäfte. 

 
Kontakt:  
Altmühl Kelterei 
Bahnhofstr. 21, 92345 Dietfurt 
  0151/ 61001399 
saft@altmuehl-kelterei.de 
www.altmuehl-kelterei.de 
 

 
 Altmühl Kelterei mit „Mobiler Saftpresse“ 

 
                  100 % gesunder Saft aus Ihrem eigenen Obst abgefüllt 
in Bag-in-Box mit Zapfhahn. Nutzen Sie entweder unseren Standort 
Dietfurt oder unsere mobile Saftpresse kommt zu Ihnen. Hierzu 
klären Sie bitte vorab unbedingt die Rahmenbedingungen ab! 

 
Kontakt: 
Paul Ziegler,  
Neuhof 10, 90602 Pyrbaum 
  09180/ 2146 
0160/ 3136111 
ziegler.pyrbaum@web.de 
 

 
Neuhofer Stodlbrennerei 

 
Hier wird Fruchtiges hochprozentig: Die Neuhofer Stodlbrennerei 
bietet die Möglichkeit zum Lohnbrennen und kauft Obst und Beeren 
aller Art. Zudem werden Früchte der rund 80 eigenen Obstbäume zu 
edlen Bränden verarbeitet. 
 

 
Kontakt: 
Familie Lutter 
Bachstraße 10 A 
90602 Schwarzach 
  09180/ 1544 
lutter.pyrbaum@ 
t-online.de 
 

 
Destille Lutter 

 
Von Apfel- bis Quittenbrand, von Schlehen- bis Mispellikör: Die Des-
tille Lutter verkauft eine große Auswahl an Obstbränden und Likören, 
jede Flasche wird individuell beschriftet und damit zum Unikat. Es 
gibt die Möglichkeit für Gruppen bis 30 Personen, zum Schaubren-
nen mit Verkostung zu kommen. 
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Veredelungsservice für Obstgehölze 
 

Sie möchten eine Obstsorte vermehren, die für Sie wertvoll ist? Ob die Reneklode in Omas Garten 
oder der reich tragende, alte Apfelbaum beim Nachbarn, bei den unten aufgeführten Anbietern besteht 
die Möglichkeit, Ihre Wunschsorte veredeln zu lassen. Die Baumschule benötigt im Januar geschnit-
tene, kräftige einjährige Triebe Ihrer „Traumobstsorte“! 
  
 
 
 
Obstbaumschule Johannes Schmitt 
Hauptstrasse 10 
91099 Poxdorf 
  09133/ 1049,   09133/ 2392 
@  info@obstbaumschmitt.de 
 

 
 
 
 

Bayerisches Obstzentrum Hallbergmoos  
Am Süßbach 1 

85399 Hallbergmoos 
  0811/ 99679323 

Bestellformular unter www.obstzentrum.de 
 

  

   

Pflegearbeiten an Gehölzen bieten unter anderem an: 
Markus Brandl Neumarkt i.d.OPf.   0160/ 95393424 Obstbaumschnitt 

Richard Braun Röckersbühl   09179/ 1578 Gehölz- und 
Obstbaumschnitt 

Reinhard Brunner Pyrbaum   0151/ 40185843 
 

Obstbaumschnitt 

Franz Götz Deining- 
Oberbuchfeld   09184/ 1441 Gehölzschnitt, Baumfällungen 

Firma Gossner Freystadt   09179/ 2128 Großbaumschnitt 
Vermietung Hubarbeitsbühnen 

Michael Gottschalk Deining   0151/ 57672761 Obstbaumpflege 

Stefan Großhauser Neumarkt i.d.OPf.   0162/ 7802068 
 

Obstbaumschnitt 

Fritz Höfler Nürnberg   0160/ 7995975 
 

Obstbaumpflege 

Stefan Igelhaut Oberferrieden   0175/ 3345543 Obstbaumpflege in Garten  
und Landschaft 

Franz Meier Breitenbrunn- 
Hamberg   09492/ 5747 Baumfällungen, Heckenpflege 

Kurt Rehberger Neumarkt i.d.OPf.   0151/ 12211954 Forstarbeiten, Baum- 
fällungen (auch schwierige) 

Simon Rudingsdorfer Berg b. Neumarkt    0170/ 1752104 Baumpflege, Klettertechnik 

Gabriele Schmidt Freystadt – 
Thannhausen 

  09179/ 965444 
      0157/ 87488526 Obstgehölzpflege 

Karl Staudigl Breitenbrunn –  
Kemnathen 

  09495/ 1654 
      0171/ 7610200 Gehölzschnitt, Baumfällungen 

Miriam Wess Neumarkt i.d.OPf.   0176/ 64498852 Schnitt Obstgehölze 
 und Sträucher 

Eugen Wittl Breitenbrunn –  
Allersfelden   0151/ 72039433  Problemfällungen und 

Baumabbau 

Manuel Zachmeier Deining- 
Bahnhof   0151/ 17520729 Gehölzschnitt, Baumfällungen 

Weitere Arbeitskräfte vermitteln die Maschinenringe: 

Maschinenring Jura e.V.   09491/ 755 Am Gewerbebogen 13 A 
 93155 Hemau 

Maschinenring Neumarkt plus e.V.   09185/ 500990  An der Lände 9 
 92360 Mühlhausen 
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Bezirksverband Oberpfalz für Gartenbau 
und Landespflege 

 

Geschäftsstelle im Landratsamt Schwandorf: 
  Wackersdorfer Straße 80, 92421 Schwandorf. 

  09431/ 471-424 
  09431/ 471-103 

info@gartenbauvereine-oberpfalz.de 
www.gartenbauvereine-oberpfalz.de 

 

1. Vorsitzender: Landrat Thomas Ebeling, Schwandorf 
landrat@lra-sad.de 

 

Geschäftsführerin: Heidi Schmid, Dipl. Ing. (FH) Gartenbau 
heidi.schmid@landkreis-schwandorf.de    09431/ 471-424 

 
  

  

Bayerischer Landesverband für Gartenbau  
und Landespflege e.V. 

 

  Herzog-Heinrich-Str. 21, 80336 München 
  089/ 544305-0 
  089/ 544305-34 

info @gartenbauvereine.org 
www.gartenbauvereine.org 

 
 Im kennwortgeschützten Bereich können Sie herunterladen: 

 

 
Das aktuelle Kennwort finden Sie  
jeweils im „Informationsdienst“! 

 
 Infos zur Kinder- und Jugendarbeit 
 Infos zum Versicherungsschutz 
 

 Bilderserien 
 Merk- und Infoblätter 
 Unterlagen für die Vereinsführung 
 

  

  

Bayerische Landesanstalt für Weinbau  
und Gartenbau  

 

  An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim 
Gartentelefon   0931/ 9801-3333 

  0931/ 9801-3330 
bay.gartenakademie@lwg.bayern.de 
www.lwg.bayern.de/gartenakademie 

 
 Sie finden hier wichtige Informationen zum Freizeitgartenbau: 

 
 Hinweise auf Veranstaltungen 
 Führungen für Besuchergruppen 

 Wöchentliche Gartentipps 
 Infoschriften zum Herunterladen 
 

 Gartenblog 
 Gartencast 
 

 

Serviceplattform 
Freizeitgartenbau: 
 

 

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
 

  Am Staudengarten 7, 85354 Freising 
  08161/ 71-4026 
  08161/ 71-5596 

gaerten@hswt.de 
www.hswt.de/weihenstephaner-gaerten/freizeitgartenbau 

 

 Pflanzenschutz (Diagnose-Daten-
bank, Podcast) 

  

 Informationsblätter 
 Seminarunterlagen, Broschüren 
 

 Weihenstephaner Gärten 
 Fortbildungen Freizeitgartenbau 
 

 Infodienst Weihenstephan –  
Wissen aus der Forschungsanstalt 



Kreislehrgärten 

27 

 

Umweltbildungs- und  
Regionalentwicklungszentrum HAH 
 

Kreislehrgarten 
HAUS AM HABSBERG 
 
Unser Umweltbildungs- und Regionalentwicklungszentrum 
HAUS AM HABSBERG ist immer einen Besuch wert!  
Ein Faltblatt gibt detaillierte Informationen zur Gestaltung des 
Außengeländes.  
Im Bauerngarten dreht sich heuer alles um das Thema „Ess-
bare Blüten“. Ob Stauden, Einjährige, Kräuter oder Gemüse-
pflanzen, in jeder Pflanzengruppe gibt es eine Vielzahl von Ar-
ten, deren bunte Blüten kulinarisch vielseitig verwendbar sind! 
Buchung von Führungen bei:  
Werner Thumann    09181/ 470-1337 
Katja Schumann      09181/ 470-1382 
Kosten pro Führung für Gartenbauvereine 45,00 € 
 
 

 

 

 

Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
 

Kreislehrgarten 
Loderbach 
 

Entdecken Sie die verschiedenen Lebensbereiche der  
Stauden und holen Sie sich viele praktische Anregungen für 
eine naturnahe Gartengestaltung. Neben Pracht- und Wild-
stauden werden heimische Gehölze, Ziersträucher und ver-
schiedene Obstsorten und Obsterziehungsformen gezeigt. Ein 
Teilbereich wird automatisch bewässert. 
  

Das Schwerpunktthema heißt „Nachtgarten“. Wie können Gär-
ten in ein Paradies für Nachtschwärmer verwandelt werden? 
Welche Pflanzen blühen nachts und sind wichtige Nahrungs-
quelle für Nachtfalter & Co? Was brauchen eigentlich Fleder-
mäuse? Neu ist auch ein Sandarium für Wildbienen und Sand-
wespen. Ein Besuch im Kreislehrgarten lohnt sich! 
 

Der Kreislehrgarten ist von 15. März bis 15. November geöffnet  
Buchung von Führungen beim Kreisverband unter  
  09181/ 470-1351    
Kosten pro Führung für Gartenbauvereine 30,00 €  
Übrigens…. Der Kreislehrgarten ist eine Station  
des GSTANZL RADLWEGs in der Gemeinde Berg! 
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„Aktion Wurmfarm“ der  
Libellen OGV Lauterhofen 

Die Naturexperten bei der  
Kräuterwanderung, OGV Heng 

Brot backen beim OGV Heng 

„Kreative Bretter und Baumscheiben“ zum Jubiläum 
 40 Jahre OGV Rengersricht 

20 Jahre Wilde Hummeln OGV Rengersricht 

Schafwolle-Raupe Nimmersatt 
Schulkinder OGV Prönsdorf 

OGV Thannhausen beim Feuerwehrjubiläum 

OGV Pölling und OGV Neumarkt bei der  
Freiwilligen-Messe in Pölling 

Sonnenschein Kinder OGV Rittershof, Waldbingo,  
 Besuch Gärtnerei Haberler, und Brezen backen 

Baumhausübernachtung am HAH  
Naturkinder OGV Berching  
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Erntedankaltar OGV Pelchenhofen 

Astgabel-Osterhasen und Garten-
fackeln der Wald- und Wiesen- 
detektive vom VGL Loderbach                     

OGV See, Teilnahme am  
Festzug 150 Jahre FFW Lupburg 

Kartoffelernte und Vogel-
scheuchen basteln bei 
den Dreckspatzen vom 
OGV Helena 

Naschgarten OGV Lupburg, 90-jähriges Jubiläum OGV Lupburg 

OGV Hermannsberg beim Festzug  
125 Jahre FF Altmannsberg 

40-jähriges Jubiläum OGV Pavelsbach 
Erntedank Klosterkirche 

Plankstetten 

Kreativteams 
Weihnachtsfeier 
im Kunststadel  
GHV + FF  
Oberhembach  
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Rosenfriedhof Dietkirchen 
 

Um die kath. Kirche Dietkirchen ist seit alters her ein Friedhof 
angelegt. Der frühere Pfarrer Johannes Baptist Weis verwirk-
lichte hier seinen Plan, nur mehr schmiedeeiserne Kreuze zu-
zulassen. Inzwischen prägen 140 alte und neue eiserne Kreuze 
die Einzelgräber, die bei erwachsenen Verstorbenen mit roten, 
bei Kindern mit weißen Rosen bepflanzt sind.  
Führungen vermittelt der OGV Laaber-Dietkirchen: Therese 
Güthlein,   09186/ 217 oder Anna Altmann,   09186/ 463. 
 

 

  

Habsberg – 
Wallfahrtskirche und Waldfriedhof 

 
Die Wallfahrtskirche „Maria, Heil der Kranken“ stellt seit eh und 
je einen großen Anziehungspunkt für Tausende von Pilgern 
dar. Die reichhaltige Ausstattung der Kirche im späten Barock 
ist bedeutenden Künstlern und Handwerkern der Region zu 
verdanken. Am nordwestlichen Fuß des Habsberges liegt der 
kleine, 1961 angelegte Waldfriedhof. Hier findet man neue 
schmiedeeiserne Kreuze und alte aus der Barockzeit.  
Einkehr in der Wallfahrtsgaststätte möglich.   09186/ 909661 
Wallfahrtspfarramt Habsberg Nr. 3, 92355 Velburg, 
  09186/ 90900100 
 

 

  

Privatkelterei Nagler 
 
Bereits seit über zehn Jahren ist die Regensburger Privatkel-
terei Nagler Projektpartner für die bewährte Juradistl-Apfel-
schorle. Feinste Äpfel von Streuobstwiesen der Juradistl-Re-
gion sorgen für den unvergleichlich guten Geschmack. 
 
Blick hinter die Kulissen 
Wer erfahren möchte, wie die Früchte in die Flasche kommen 
und warum guter Geschmack kein Zufall ist, kann das Unter-
nehmen bei einer Führung kennenlernen.  
Führungen nur wochentags nach Voranmeldung für Gruppen 
von 20 bis 25 Personen.  
Die Kelterei ist nur 300 m vom Bahnhof Regensburg 
entfernt und daher bequem mit dem Zug erreichbar! 
Weitere Infos unter www.kelterei-nagler.de 
  0941/ 783810, @  info@kelterei-nagler.de 
 
Echtes Naturprodukt neu auf dem Markt 
Seit kurzem gibt es auch den Juradistl-Apfelsaft als 
0,2 Liter-Kleingebinde für Tagungshotels, Kantinen 
und die Gastronomie. Erhältlich sind die kleinen 
handlichen Flaschen aber auch in ausgewählten 
Getränkemärkten. Entscheiden Sie sich als Ver- 
braucher für Streuobstvielfalt aus unserer Region! 



Hildegardkreis, Saatgut-Flohmarkt 

31 

 

Hildegard-Kreis  
Neumarkt i.d.OPf. 
 

Veranstaltungen 2025 
 

Hinweise zu weiteren Veranstaltungen erhalten Sie beim  
Hildegard-Kreis Neumarkt, Maria Schmid,  
  09181/ 465112,  @  mj.schmid@online.de 

 

 

Hildegardfest  
Feldmesse mit Pfarrer Norbert Winner  
Mittagessen vom Grill und Spezialitäten  
aus der Hildegard-Küche 
Führung durch den Heilpflanzen-Garten mit  
Yvette E. Salomon 
Vorführung der Apotheke 
Kaffee und Dinkelkuchen 
Infos: Bücher, Düfte, Gewürze, Heilkräuter 
 

 
11.00 Uhr 
12.00 Uhr 
 
13.30 Uhr 
 
15.00 Uhr 
 

 

Sonntag, 1. Juni 
Hildegard-Heilpflanzen-

Garten im LGS-Gelände 
Neumarkt i.d.OPf. 

 
 
 
 
 
 

Kräuterbüschel aus dem Hildegard-Garten 
für die Kräuterweihe an Maria Himmelfahrt 
Der Erlös der Kräutersträuße kommt  
karitativen Zwecken zugute. 
Führung durch den Kräutergarten mit Maria Schmid 
 

Donnerstag, 14. August 
 
 
 
16.00 Uhr 

10.00 bis 16.00 Uhr 
Hildegard-Heilpflanzen-

Garten im LGS-Gelände 
Neumarkt i.d.OPf. 

 

 

REGINA GmbH in Kooperation mit 
Cora Leroy, Saatgutaktivistin laden ein: 
 

3. Saatgut-Flohmarkt 
 
in Neumarkt -Pölling 

 

 
 
 

 
 
 
 

 

Leckereien und Raritäten für den Garten  
Finden und Tauschen 
 
Der Saatgut-Flohmarkt in Neumarkt-Pölling geht am Sonntag, 
den 16. Februar 2025 in die 3. Runde.  
Es werden wieder Aussteller und Anbieter von seltenen und 
außergewöhnlichen Sämereien erwartet mit einer breiten An-
gebotspalette an Vielfaltssaatgut, Blumen, Knoblauch,  
Kartoffeln, Bohnen, Tomaten, Chilis und vieles mehr.  
 
Des Weiteren können am betreuten Tauschtisch  
wieder abgepackte Sämereien abgegeben  
und eingetauscht werden.  
 
Neben einem kleinen Kinderprogramm 
wird die „Leichtsinnsküche“ aus Vorra  
wieder für das leibliche Wohl mit ihren 
Kochkünsten Sorgen.   

 

Sonntag, 16. Februar 
11.00 bis 17.00 Uhr 

 
Bürgerzentrum  

in der Alten Schule 
St.-Martin-Str. 9  

92318 Neumarkt-Pölling 
Eintritt frei  
Parkplätze  
vorhanden 

 
Ansprech- 
partnerin: 

Corinna Frankerl  
REGINA GmbH 

Dr.-Grundler-Straße 5a 
92318 Neumarkt i.d.OPf. 
frankerl@reginagmbh.de 
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Deutsche Rosengesellschaft e.V. 
Freundeskreis Nordostbayern 

 

Veranstaltungen 2025 
 

Infos unter www.rosenfreunde-nobayern.de 
Jakob Stiglmayr, Turmhügelweg 22, 91058 Erlangen 

  09131/ 817636,  @  rosenfreunde-nobayern@gmx.de 
 

Samstag, 18. Januar 
14.00 Uhr 
ca. 14.30 Uhr 
Gasthaus Ehrnsberger–Warda 
St.-Georg-Straße 3 
92348 Loderbach 
 

 

Jahresversammlung mit Vortrag 
Jahresversammlung  

Blumenzwiebeln und Rosen 
Vortrag von Elisabeth Schmid  

 
ab 12.30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 

 

Samstag, 22. Februar 
14.00 Uhr 
Gasthaus Yberle 
Richtheimer Hauptstraße 12 
92348 Berg – Richtheim 
 

 

Der Garten im Klimawandel 
Boden – Wasser – Aspekte  

bei der Pflanzenauswahl 
Vortrag von Klaus Körber, Erlabrunn 

ab 12.30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 
 

Samstag, 12. April 
14.00 Uhr 
Gasthaus Ehrnsberger–Warda 
St.-Georg-Straße 3 
92348 Loderbach 
 

 

Wildbienen, Schmetterlinge & Co, Vortrag von  
Stefan Mümmler, Umweltpädagoge, Erlangen 

12.00 Uhr Pflanzenbörse 
und Möglichkeit  

zum gemeinsamen Mittagessen 
 

 

Samstag, 26. April 
 

 

Botanischer Garten Erlangen - Pflanzenbörse 
 

Samstag, 17. Mai 
6.00 Uhr Neumarkt 
Parkplatz Jurahallen 
6.30 Uhr Nürnberg  
Langwasser Süd 
Mittagessen im Klosterbräu  
Unterliezheim 
18.00 Uhr Rückfahrt 
Überweisung bis 23. April 
auf das Freundeskreiskonto! 

 

Eintagesfahrt 
 Waldreben, Rosen und Walnüsse 
Schöne Gärten und etwas Kultur 

Clematis Herian, Lutzingen-Unteliezheim 
Pfarrkirche St. Leonhard, Unterliezheim 

Walnussdorf Sammenheim  
Lkr. Weißenburg-Gunzenhausen 

Besichtigung Manufaktur „Gelbe Bürg eG“ 
Rudis Rosengarten, Garten von  

Mitglied Rudi Büttner mit Café-Einkehr 
 

 

Dreitagesfahrt von  
Pfingstmontag, 9. Juni  
bis Mittwoch, 11. Juni 

 

Gärtnereien und besondere  
Gärten im Markgräflerland 

Lehrfahrt der Rosenfreunde Nordostbayern 
Reisebeschreibung unter:   https://www.rosenfreunde-nobayern.de/reisen/tagesfahrten-2025 
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Rosenfest 
bei Martina und Sepp Stiegler  
Bitte keine Geschenke!  
Gerne Spenden  
für sozialen Zweck!  
 

 

Samstag, 28. Juni 
ab 14.00 Uhr  

 
Seestraße 5 

92355 Altenveldorf 
 

Eintagesfahrt 
Gartenbesuche in der Oberpfalz 
Rosenbauer Hans Sperber, Illschwang-Pfaffenhofen 
Garten Arthur Wiesmet, Stifterslohe bei Sulz- 
bach-Rosenberg mit Imbiss und Kaffee 
Hausgarten Henriette Ihrle, Trabitz 
Besichtigung Kloster Speinshart  
Überweisung bis 13. Juni auf das Freundeskreiskonto! 
 

 

Samstag, 5. Juli 
6.30 Uhr Erlangen Tennenlohe 
7.00 Uhr Nürnberg Langwasser  

7.30 Uhr Neumarkt  
Parkplatz Jurahallen 

                     Abendeinkehr im  
    Kloster=Gasthof Speinshart 
               18.00 Uhr Rückfahrt 

 

                    Tag des botanischen Gartens Erlangen           Sonntag, 14. Juli 
 
 

Nachmittagsbesuch 
Im Garten von Hildegard Thiel  
Historisches Fachwerkhaus mit altem Gehölz- 
bestand, Rosen, Stauden und Kunstobjekten 
Garten der Nachbarin Karin Bauer 
Ehemaliger Bauernhof mit rosigem Garten 
 

 

Samstag, 19. Juli 
14.00 Uhr 
Leonrod 1 

90599 Dietenhofen 
Landkreis Ansbach 

Mit privaten PKWs von Nürnberg ca. 30 km  
 

Englische Gärten 
Eine kleine Reise durch Südengland  
Vortrag von Claus Philipp 
Gartenreich Oberrieden 
ab 12.30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 
 

 

Samstag, 18. Oktober 
14.00 Uhr 

Gasthaus Yberle 
Richtheimer Hauptstraße 12 

92348 Berg – Richtheim 
 

 

 

Neues von den Pflegeleichten Stauden 
Vortrag von Till Hofmann  
Staudengärtnerei in Rödelsee  
 
ab 12.30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 
 

 

Samstag, 8. November 
14.00 Uhr 

Gasthaus Ehrnsberger–Warda 
St.-Georg-Straße 3 

92348 Loderbach 
 

 

Treffen am Ende des Gartenjahres 
 
Rückblick und Aussicht auf das kommende Jahr  

 

Samstag, 6. Dezember 
14.00 Uhr 

Ort wird noch mitgeteilt! 
 

Freundeskreiskonto: Sparkasse Erlangen, Jakob Stiglmayr-Rosenfreunde 
IBAN: DE37 7635 0000 1061 3269 66 

Programm – und Terminänderungen vorbehalten 
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        ALCMONA Erlebnisdorf  
 

             Aufgrund archäologischer Ausgrabungen ist nach- 
               weisbar, dass in der Gegend um Dietfurt im Naturpark  
               Altmühltal vorgeschichtliche Siedlungen der Stein-, Bronze- und Eisenzeit 
                existierten. Im Jahr 2000 wurde in Dietfurt ein Förderverein ins Leben  
         gerufen, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, das „Erlebnisdorf  
         ALCMONA“ detailgetreu aufzubauen. 
 

         Der Verein bietet zahlreiche Möglichkeiten, sich  
         im Abenteuer Geschichte ein- und auszuleben. 
 

92345 Dietfurt        Das Erlebnisdorf liegt direkt an der Staatsstraße 
Tel. 08464 1848       zwischen Dietfurt und Töging neben dem Main- 
www.alcmona.de       Donau-Kanal und der Schleuse Dietfurt 
 

 

 

 

 

   

 
 
 
 
 
 

Der Botanische Garten in Erlangen grenzt an den Schlossgarten an 
und beherbergt auf einer Fläche von etwa 20.000 m² viele interessante 
Pflanzen. 
 

Öffnungszeiten: 
 

Sommer (Juni bis August): 
Montag bis Sonntag: 8:00 – 17:30 Uhr 
 

Winter (September – Mai): 
Montag bis Sonntag: 8:00 – 16:00 Uhr 
 

Botanischer Garten der  
Universität Erlangen-Nürnberg 
 

Loschgestraße 1,  D-91054 Erlangen 
 

Tel. 09131 8522969,  Fax. 09131 8522746 
E-Mail: botanischer-garten@fau.de  
www.botanischer-garten.uni-erlangen.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir öffnen für Sie jeden ersten Sonntag im Monat 
sowie für Betriebsbesichtigungen und Familienfei-
ern mit Frühstück, Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
oder Brotzeiten. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  

Nepal Himalaya Park Stiftung 
 

Martiniplatte 1  
93109 Wiesent 

Infos unter   +49 9482 959686 
  +49 9482 959687 

info@nepal-himalaya-pavillon.de 
Infos Führungen:   0152 29206135 

fuehrung@nepal-himalaya-pavillon.de 
www.nepal-himalaya-pavillon.de 

Öffnungszeiten: 20. April - 13. Oktober 2025 
Samstag, Sonntag, Montag und an den 

Feiertagen von 13 bis 18 Uhr 
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Erlebnisbauernhof  am  Auhof  
 

Umgeben von Feldern und Wiesen liegt idyllisch der Erlebnisbauernhof der Auhof-Werkstätten am Ortsrand von Hilpoltstein im Landkreis Roth. 
 

Suchen Sie ein Ausflugsziel für Ihren Gartenbauverein oder Ihre Kinder- und Jugendgruppe?  
Dann ist unser Erlebnisbauernhof in idyllischer Lage mit vielen Attraktionen die richtige Wahl!  
 

 Tiere wie Pferde, Esel, Hasen, Schweine und Katzen 
 „Archehof“ beherbergt seltene und vom Aussterben bedrohte Nutztierrassen  
 Phantasievoll gestalteter Spielplatz zum Austoben  
 Bauerngarten mit Streuobstwiese und Teich 
 Kiosk und Biergarten für das leibliche Wohl (bitte keine Speisen und Getränke mitbringen!) 
 Eintritt frei, Stallführungen, Eselführen und Ponyreiten für Kinder (4 € pro Person) können auf Anfrage gebucht werden 
 

Der Erlebnisbauernhof wird von einem Team bestehend aus Menschen mit und ohne Behinderung bewirtschaftet. Gemeinsam sorgen wir für die Tiere des 
Bauernhofes und das Wohl unserer Gäste. Der Erlebnisbauernhof ist Teil der Auhof - Werkstätten der Rummelsberger Diakonie. Er ist Arbeitsplatz für Menschen 
mit Behinderung und auch Ort für tiergestützte Therapie. Um das Bestehen des Bauernhofes weiterhin zu ermöglichen, sind wir auf Ihre Spenden angewiesen. 
 

Kommen Sie vorbei und erleben diesen schönen Ort.    Parkplätze an der Auhof Gärtnerei, ca. 5 min Fußweg 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!      mit Kinderwagen und Rollstuhl gut zu erreichen (250 m) 
 

 Jährlich von Ostern bis zum 
3. Oktober geöffnet 
Mittwoch bis Sonntag 10 bis 17 Uhr 
Feiertage 10 bis 17 Uhr 
Montag und Dienstag Ruhetag 
Warme Speisen beim Kiosk 
von 12-16 Uhr 

Kontakt 
Sebastian Völklein 
Auhof-Werkstätten 
Auhof - Zum Bauernhof 3 
91161 Hilpoltstein  
Tel. 09174 99 263 
erlebnisbauernhof@rummelsberger.net 

 

  

 

  
 
 
 
            H O L U N D E R H O F   W A L D M Ü L L E R 
 
 

 SAFT · FRUCHTAUFSTRICH · SIRUP · KOMPOTT · TEE · LIKÖR · PUNSCH · WEIN · SECCO · HOLUNDERFEUER · NEKTAR · FRUCHTGUMMIS 

Wir bauen seit 1997 auf unserem Bauernhof Holunder an. 
Daraus werden 43 verschiedene Holunderspezialitäten her-
gestellt. Diese verkaufen wir, zusammen mit vielen weiteren 
regionalen Produkten, in unserem neuen Hofladen in Mei-
lenbach 

H O L U N D E R H O F   W A L D M Ü L L E R 
Meilenbach 1 · 91161 Hilpoltstein 

Tel. 09179 6231 · Fax 09179 965701 
frankenholunder@t-online.de 

 

Ö F F N U N G S Z E I T E N 
Do und Fr    8 - 18 Uhr   
Samstag    9 - 13 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung 

Foto                                                Christoph Raithel 

Vom Korn zum Brot 
Backen im Holzbackofen am Reindl –Hof 

 

 

Begegnungshof mit Herz  
 

Stilla Reindl     Riedhof 1     92358 Seubersdorf                      Tel. 08460 905123     s.reindl@freenet.de 

                                                                 Sie wollten schon immer alles übers 
                                                                 Brotbacken wissen?  
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Familien, Kinder- 
gruppen und Gartenbauvereine sind herzlich einge- 
laden, hier am Reindl-Hof ein paar erlebnisreiche 
Stunden zu verbringen. Preis auf Anfrage!    
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WEIN regional GENUSS erleben 
 

WEINGUT Bleimer Schloß im Altmühltal bei Greding steht 
für den Anspruch, Weine und Sekte der Spitzen-

klasse auf biologischer Grundlage zu erzeugen.  
Verkauf ab Hof oder im Internet-Shop. 
 

Wir freuen uns, Sie in unserem WEINSTADL auf 
ein Glas Wein oder bei einer unserer Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen. Termine für Weinkeller-Führungen mit 
Weinprobe, Themen-Menüabende, Sektbrunch und 
Weinbergführungen unter www.bleimer-schloss.de 
 

Eventanfragen oder Tischreservierungen unter: 
events@bleimer-schloss.de               oder 08463 7674132 
Bleimer Schloß                                                     Wein & Sekt                              
Bleimerschloss 3+4                                          91171 Greding 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Angebote  
 auf unserem modernen  
 Milchviehbetrieb, dem 
 Wangerbauerhof 
 

 Themenschwerpunkte:  
 

 Landwirtschaft früher – heute 
 Melken, wie funktioniert das heute? 
 Update Milchviehhaltung 
 Stallluft schnuppern 

 

Angebote für Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene + Senioren. Wir freuen uns auf Euch! 
 

Wangerbauerhof Markus und Kathrin Götz 
Erlebnishof / Schule fürs Leben 
Auszeithof / Gesund und fit im Kinderalltag 
Raitenbuch A 4, 92334 Berching, 0179 / 979 2938 

 

 Kräutergarten 
 Schnaittenbach 
 Dass sich hinter dem großen hölzernen Tor im alten Rathaus ein bota-
 nisches Kleinod befindet, kann man auf den ersten Blick nicht erahnen. 
 Vor 30 Jahren hat der hiesige Obst- und Gartenbauverein auf über 2000      
 Quadratmetern einen Kräutergarten angelegt, der mit mehr als 350 
 Kräutern, Gewürz- und Heilpflanzen seinem Namen alle Ehre macht.  
 Der Kräutergarten ist nach einer ausgeklügelten Grundstruktur aufgebaut:  

 Themenbeete mit  ausgewählten Heilpflanzen 
 Klostergärtlein nach Hildegard v. Bingen 
 Schachbrettgarten mit Kräuterraritäten 
 jährlich wechselnde Spezialthemen 
 vergessene Heilpflanzen aus der Klostermedizin 
 Hochbeete und Kräuterspirale mit Gewürzpflanzen 

 exotische Kübelpflanzen entlang der rollstuhlgerechten Wege 
 Naturgarten als Oase der Ruhe mit vielen Sitzgelegenheiten 

 

Sehen, hören, fühlen, schmecken, riechen! Kommen Sie mit auf eine  
spannende und informative Entdeckungstour durch unseren Erlebnis- 
garten!  Buchung von Führungen mit Gärtnermeisterin Tanja Götz unter  
info@kraeutergarten-schnaittenbach.de oder unter 09622/ 703751. 
Weitere Infos unter www.kraeutergarten-schnaittenbach.de  
Kräuterstüberl mit Kaffee & Kuchen vom OGV Schnaittenbach auf Anfrage! 
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Der kleine Hopfengarten in Illschwang entstand auf Initiative des Gartenbauvereins Illschwang, der ihn auch 
ehrenamtlich betreut. Hier wird noch der traditionelle und arbeitsintensive  Stangenhopfen angebaut. Umgeben ist 
das „kleinste Hopfenanbaugebiet“ von einem Kräuter- und Staudengarten mit einer Vielzahl von einheimischen 
Pflanzen. Der Hopfengarten ist ganzjährig frei zugängig.               Ein bedeutsames Stück regionaler 
Agrargeschichte verbirgt sich in dem schmalen Holzstadel,                              in dem das Hopfenmuseum mit der 
Orginal-Hopfenpresse untergebracht ist.                                                           

Entdecken Sie eines der kleinsten 
                              Hopfenanbaugebiete      der Welt 
 
                                                                                 in Illschwang 
 

Foto:  S. Boehm Foto:  S. Boehm 

Foto: Archiv Landkreis Amberg-Sulzbach 

Foto:  L. Geitner 
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Unsere Leistungen: 
Naturnahe Gartengestaltung 

Anlage von Blühstreifen und Blumenwiesen 
Anlage von Gartenteichen als Biotop 

Natursteine im Garten als Lebensraum 
Anlage von Streuobstwiesen, Wild- und Fruchthecken 

Defensiver, naturnaher Obstbaumschnitt 
Holz im Garten (Terassen, Zäune) 

Anlage von Gemüse- und Kräuterbeeten für Selbstversorger 
Ökologische "Unkraut"-Eindämmung 

Grünanlagenpflege und allgemeine Gartenarbeiten 
 

außerdem  
 

Kräuterführungen 
Bestimmung von Wildkräuter in Ihrem Garten 

 

Beratung zu: 
 

Selbstversorgung 
"Un"krautnutzung im eigenen Garten 

Verwendung und Verarbeitung von Kräutern 
Biologischer Pflanzenschutz und biologische Düngung 

Auch kleine Aufträge werden gerne übernommen.  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Petra und Thomas Ruppert - Hennenberg 11 - 92334 Berching 
Telefon: 08460 315    info@gartenpflege-ruppert.de 

www.gartenpflege-ruppert.de 

     Schönes hervorbringen. Im Einklang mit der Natur. 
 

Im Laufe der Jahre hat mein Staudensortiment eine sehr persönliche Note erhalten. Ich ver-
mehre nur mehr Stauden, von denen ich überzeugt bin, dass sie eine Bereicherung für die Gär-
ten darstellen: Weil sie schön, frohwüchsig, dauerhaft und verlässlich sind. Es ist eine Freude, 
mit diesen Pflanzen Beete zu gestalten und deren Entwicklung beobachten zu können. 
Gerne begleite ich Sie individuell bei der Gestaltung Ihrer Garten-Oase. 
Vereinbaren Sie einen Termin mit mir!  
Rufen Sie mich an unter 09179 / 1228 
 

Daniela Riegler 
Rumleshof – Freystadt 
www.gaertnerei-am-karpfenteich.de  
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Liebe Gartenfreunde und Naturliebhaber! 
 

Wir freuen uns schon darauf, Sie bei uns in der BIOLAND-Gärtnerei in Oberrieden 
nahe Altdorf bei Nürnberg begrüßen zu dürfen!  
Erleben Sie bei uns eine unglaubliche Vielfalt an wunderschönen Stauden, Kräu-
tern, Gräsern, Farnen und Wasserpflanzen und eine wirklich einzigartige Stim-
mung...   Genießen Sie entspannte Stunden unter Gleichgesinnten und eine ganz 
besondere Atmosphäre bei unseren Festen und Veranstaltungen! 
 

Führungen durch unsere Gärtnerei sind für Gruppen nach Anmeldung jederzeit 
möglich. Bitte einfach einen Termin mit uns vereinbaren! 
 

Dipl.Ing. (FH) Gartenbau Birgit & Dipl.Ing. (FH) Gartenbau Claus Philipp 
Zum Breiten Weg 7, 90518 Oberrieden / Altdorf bei Nürnberg 
Telefon: 09187/9089269, Fax: 09187/4104547 
info@gartenreich-oberrieden.de, www.gartenreich-oberrieden.de 

 

 

Biologische Anbauverbände 
 

Der DEMETERHOF EHEMANN wirtschaftet nach den Richtlinien des “De-
meter-Anbaus” biologisch dynamisch, das GARTENREICH OBERRIEDEN  
nach den Bioland- Richtlinien. Neben diesen Verbänden gibt es auch den 
“Biokreis Ostbayern” und “Naturland”. Übrigens – biologisch wirtschaf-
tende Betriebe dieser Anbauverbände haben sich lange vor der Öko-Ve-
rordnung der EU organisiert. Sie haben eigene Richtlinien zum Bio-Anbau 
und zur Verarbeitung, die strenger sind als die EU-Vorgaben. Deshalb sind 
Erzeugnisse dieser Verbände so etwas wie die "Premium"-Qualität unter 
den Bio-Produkten.  
Achten Sie auf die entsprechenden Labels! 
 

 

DEMETERHOF  EHEMANN 
in Oberndorf bei Freystadt 
 
Wir sind ein Familienbetrieb, der seit 1978 nach den 
Demeter-Richtlinien wirtschaftet. Auf einer Fläche von 
etwa 80 Hektar bauen wir Obst, Gemüse, Braugerste, 
Roggen, Hafer und Dinkel an. 
 

Liebe Kundinnen, Liebe Kunden,  
 

unser Obst und Gemüse finden Sie 
 

Freitag:  Ab-Hof-Verkauf (14:30 - 18:00 Uhr) 
Samstag:  Bauernmarkt Neumarkt i.d.OPf. 
 

Wir freuen uns auf Ihren nächsten Besuch! 
 

Ihre Familie Ehemann mit Team! 
DEMETERHOF EHEMANN 
Oberndorf A 17 
92342 Freystadt / Oberndorf 
Telefon: 09179/ 5602 
Email: demeterhof-ehemann@web.de 
www.demeterhof-ehemann.de 
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Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

 

Referentenverzeichnis 
für die Vereinsarbeit 

 

Welcher Referent für welches Thema? 

Referent Nr. Themenbereiche für Vorträge 

8 Regionalentwicklung, Ortsgestaltung, AGENDA 21 

2, 3,19, 20, 25, 31, 36, 43, 44, 49, 53 Gartengestaltung, Gartenplanung 

6, 11, 23, 25 Praktische Gartenfragen, Boden, Düngung 

30 Pflanzenschutz 

8, 17, 30 Obstanbau 

2, 8, 17, 24, 28, 30, 50 Obstbaumschnittkurse 

11, 35 Gemüse 

2,19, 20, 31, 35, 39, 43, 44 Gehölze, Stauden und Einjährige 

29 Rosen 

34, 36, 39, 40 Kübel- und Zimmerpflanzen, Floristik 

9, 12, 14, 16, 19, 26, 27, 31, 32, 37, 38, 
43, 50, 52, 53, 54, 57 Heilpflanzen, Kräuter und Gesundheit 

6, 14, 32, 36, 37, 38, 46, 47, 54, 55, 56 Haushalt und Ernährung 

1, 2, 5, 7, 8, 15, 21, 29, 32, 34, 41, 47, 52, 
53 Natur-, Arten- und Biotopschutz, Landschaftspflege 

8, 18 Bautradition und Landschaft 

6, 10, 13, 18, 25, 27, 31, 37, 45, 51, 57 Brauchtum und Geschichte 

Siehe Seiten 17 und 18 Kinder- und Jugendarbeit 

8, 10, 12, 16, 20, 22, 28, 29, 31, 32, 33, 
35, 54, 48, 51 Sonstiges 
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Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
 

Referentenverzeichnis 
für die Vereinsarbeit 
Referenten des Landratsamtes Neumarkt  
 

 

 

EINE Veranstaltung im Jahr (Vortrag, Schnittkurs oder Führung) ist für Gartenbauvereine kostenfrei!  
 

Bierschneider Carola 
Dipl. Geographin, Gebietsbetreuerin Juralandschaften Landkreis Neumarkt, Mitarbeiterin beim LPV 
  09181/ 470-1377,   09181/ 470-6877, @  bierschneider.carola@landkreis-neumarkt.de 
 Führungen in Natura2000-Gebieten Weiße Laaber, Velburger Hohllochberggruppe oder Binnendünen bei Neumarkt 

 

 

1 

 

Bundesmann Ralf 
Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur, Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege, Landschaftsgärtner 
  09181/ 470-1338,   09181/ 470-6838, @  bundesmann.ralf@landkreis-neumarkt.de 
 „Baumwelten – Imposantes und Skurriles aus der Welt der Bäume“ 
 “Es muss nicht immer Gabione sein – Gestalten mit Trockenmauern“ - Werkanleitung und gelungene Beispiele 
 „Der Weg zur Quelle führt gegen den Strom“ – Eine jahreszeitliche Reise durch Bachtäler unserer Heimat; Wissenswertes zur Entste-

hung, typische Tier- und Pflanzenarten 
 „Gehölze im Winterkleid“ – statt fadem „Verdauungsspaziergang“ ein Naturerlebnis  
 „Blühpakt Bayern – was sich bei der Grünflächenpflege ändern muss!“ Ein Plädoyer für die Insektenvielfalt!  
 „Obstbaumschnitt – schneiden statt schnippeln“ 
Obstbaumschnittkurse und Schnittkurse Gehölze und Ziersträucher 

 

 

2 

 

Englhard Christa 
Dipl.-Ing.(FH) Landespflege, Umweltpädagogin, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege  
  09181/ 470-1326,   09181/ 470-6826, @  englhard.christa@landkreis-neumarkt.de 
 „Naturwerkstatt Landart – Kunst in der Natur“ – Kreativ sein in der Natur und mit der Natur. Bei dieser  

Draußen-Veranstaltung werden mit Naturmaterialien, die wir vor Ort finden, vergängliche Kunstwerke gebaut!   
 

 

3 

 

Gailler Willibald 
Landrat und Kreisverbandsvorsitzender 
  09181/ 470-1101,   09181/ 470-420, @  vorzimmer.landrat@landkreis-neumarkt.de 
 Führung in der Wallfahrtskirche Maria Hilf in Freystadt – Erweiterung um Franziskanerkloster möglich 
 

 

4 

 

Hofmann Agnes 
Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektin, Mitarbeiterin beim Landschaftspflegeverband 
  09181/ 470-1383,   09181/ 470-6883, @  hofmann.agnes@landkreis-neumarkt.de 
 „Juradistl, so schmeckt Vielfalt“ – Mit Juradistl-Lamm, Juradistl-Weiderind und Juradistl-Streuobst und Juradistl-Honig wird Naturschutz 

zum Genuss! 
 „Wir sorgen dafür, dass Lebensräume Heimat bleiben“- Der Landschaftspflegeverband und konkrete Umsetzungsmaßnahmen 

 

 

5 

 
Linhard Theresa, B.Sc. Agrarbiologie, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
  09181/ 470-1351,   09181/ 470-6851, @  linhard.theresa@landkreis-neumarkt.de 
 „Eingeschweißte Biogurke oder plastikfreie konventionelle Gurke?“ – Wie nachhaltig sind unsere Kaufentscheidungen?  
 „Vorratshaltung – modern und kreativ“  
 „Zieht Euch warm an, es wird heiß!“ Der Hobbygarten im Zeichen des Klimawandels 
 „Willst Du mit mir Hochbeet bauen? – Ja, Nein, Vielleicht“ – Für und Wider eines Hochbeetes 
 „Alles Gemüse oder was?“ Gemüsegarten für Anfänger 
 „Nährstoffbooster Hülsenfrüchte“ 
 „Nur Mut zur ‚Unordnung‘ im Garten!“  
 

 

6 

 

Mayer Katrin, M.Sc. Biodiversität und Ökologie, Mitarbeiterin beim Landschaftspflegeverband 
  09181/ 470-1380,   09181/ 470-6880, @  mayer.katrin@landkreis-neumarkt.de 
Führungen am Deusmauer Moor - wahlweise auch mit Themenschwerpunkt Pflanzen oder Geschichte 
 

 

7 

 

Thumann Werner 
Diplom-Forstwirt (Univ.), Geschäftsführer des Kreisverbandes Neumarkt 
  09181/ 470-1337,   09181/ 470-6837, @  thumann.werner@landkreis-neumarkt.de 
 „Der schöne Garten – zu den Grundzügen der Gartenästhetik“ 
 „Dorfgestaltung und Dorfökologie“ 
 „Zeitgemäße Aufgaben der Obst- und Gartenbauvereine“ 
 „Die rumänischen Karpaten – faszinierende Natur in Gefahr“  
 „Streuobst“ – Bedeutung, Pflege, Verwendung 
Führungen im Umweltbildungs- und Regionalentwicklungszentrum HAUS AM HABSBERG   
Obstbaumschnittkurse 

 

 

8 
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Weitere Referenten (alphabetisch geordnet) 
Das Honorar vereinbaren Sie bitte direkt mit dem jeweiligen Referenten! 

 

9 
 

Addington Brigitte 
  Erlenfeld 19a, 91056 Erlangen,   09131/ 9317296, @  brigitte  addington@gmx.de, www.sonnetra.com 
 „Heil- und Wildkräuter für Körper, Geist und Seele“ – Wissen über die Volksheilkunde der modernen Wissenschaft und das Wesen 

der Pflanzen werden vermittelt 
 Kräuterreisen, Führungen, Vorträge und Seminare  
 Ausbildung zum zertifizierten Heil- und Wildkräuterexperten – Heilpflanzenschule 
 Hochzeitsritual mit Kräutern 
 Online - Kräuterkurs 
 

 
10 

 
Adler Carolina 
Zertifizierte Pilgerbegleiterin und Leiterin für sakrale und meditative Tänze; Leiterin für Ausdrucksmalen 
  Lauterachstraße 11, 92283 Lauterhofen,   09186/ 1449, @  carolina.adler@web.de  
 „Pilgern vor der Haustür“ – Ein- bis dreitägig geführte Wanderung auf alten und neuen Pilgerpfaden entlang des Oberpfälzer Jakobus-

weges im Landkreis Neumarkt und darüber hinaus 
 Monats- und Jahreskreisbezogene Kreistänze, Tänze zu den Elementen Erde, Feuer, Wasser und Luft, Bachblüten-, Kräuter- und 

Baumtänze 
 „Ausdrucksmalen und intuitives Malen“ in kleinen Gruppen bis zu acht Personen 

 
 

11 
 
Baumhauer Gunter und Silke, Permakulturisten aus Überzeugung und der Umwelt zuliebe 
  Bogenweg 6, 92283 Traunfeld,   09189/ 4145714, @  humusgaertner@gmail.com,  
www.humusgaertner.de  
 „Permakultur für Alle“ – Einstiegskurs nur Theorie oder Theorie und Praxis je nach Absprache möglich! 
 

 
12 

 
Bayerisches Rotes Kreuz 
  Klägerweg 9, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,   09181/ 483-0,   09181/ 483-38, @  info@kvneumarkt.brk.de 
Der Kreisverband des BRK bietet regelmäßig Informationen und Kurse zu folgenden Themen an: 
 „Erste Hilfe“  
 „Beratung bei Pflege und Demenz“ 
 „Die Leistungen der Pflegeversicherung“ 
 „Unterstützung und Entlastung für Senioren in der eigenen Häuslichkeit“  
 „Der BRK Hausnotruf, Sicherheit zu jeder Zeit“ 
 

 

13 
 

Bayerl Rudolf, Kreisheimatpfleger 
  Kurfürst-Philipp-Straße 10, 92318 Neumarkt,   09181/ 33832,   09181/ 466195, @  rudibayerl@gmx.de 
 „Brauchtum im Jahreskreis“ (2 Diavorträge) 
 „Vom Marterl bis zum Gipfelkreuz“ (Kreuze, Grenzsteine und andere Kleindenkmäler) 
 „Die dreckigsten Kinder san die gsündesten“ – Wie die Leute früher lebten 

 
 

14 
 
Bräutigam Gabriele Leonie M.A., Buchautorin, staatlich zertifizierte Kräuterführerin 
  Am Weinberg 2-4, 91249 Weigendorf – Oed,   09154/ 9156964, @  info@oedmuehle.net, www.herbalista.eu 
Kräuterwanderungen mit Kochkurs in der Oedmühle in Weigendorf – Oed s.o. 
Vorträge mit Kostprobe beim jeweiligen OGV 
 „Brennnessel – Königin der Heilpflanzen" 

 „Gärtner’s grüne Hausapotheke“ 

 „Schlank & Fit in den Frühling“  

 „Heimische Kräuter statt teure Nahrungsergänzung“  

 „Immunkraft für Herbst und Winter“ 

Honorar nach Vereinbarung 
 

 

15 
 

Brandl Josef 
  Dr.-Bucher-Straße 14, 92342 Möning,   09179/ 1052 
Führungen: 
 „Vogelstimmenwanderung“ 

 
 

16 
 
Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V. 
  Friedenstraße 23, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,   09181/ 4765-0, @  sozialstation@caritas-neumarkt.de 
Wissenswertes und Tipps über die Pflege des Menschen zu Hause: 
 “Informationen über Alzheimer und Demenz“ – Umgang mit demenzerkrankten Menschen 
 „Wie kann eine Entlastung der Angehörigen bei Pflegebedürftigen erfolgen?“ 
 „Was macht eigentlich eine Sozialstation?“  
 „Welche Leistungen erhalte ich von der Pflegeversicherung?“  
 Vorträge sind mit folgenden Referenten möglich: Frau Stagat, Herr Bogner 
 

 
17 

 
Eckl Eduard, Mitglied im „Arbeitskreis Obst“ des KV Amberg-Sulzbach   
  Am Leherbach 21, 92256 Hahnbach,   09661/4407, @  re.eckl@gmail.com 
Obstbaumschnittkurs in Theorie und Praxis:  

 „Obstbaumerziehung und Schnitt nach der Oeschberg-Palmer-Methode“ –   

Eine naturgemäße Obstbaumerziehung, mit der jeder Baumschnitt wieder Freude macht. 

Hausrotschwanz 
Vogel des Jahres 2025 
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Ermisch Lucia, Dipl.Ing.(FH) Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin BayAK  
Ermisch & Partener Landschaftsplanung, www.ermisch-partner.de 
  Gartenstraße 13, 91154 Roth,   09171/ 87549, @  lucia.ermisch@ermisch-partner.de  
Führungen im Klostergarten des Franziskanerklosters in Freystadt: 
 “Bedeutung und Gestaltung des Klostergartens“ 
 „Die Bedeutung von Natur und Garten bei Clara und Franziskus“  
 

 

18 

 

Frenzke Bettina, Stauden-Gärtnerei & Seminargarten  
Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur, Umweltpädagogin, www.genussgarten-altdorf.de 
  Zur Kohlgrub 1, 90518 Altdorf-Hagenhausen,   09187/ 958258, @  info@genussgarten-altdorf.de 
Wanderungen: 
 Heilkräuterwanderung rund um Hagenhausen 
 Auf einer hübschen kleinen Wanderung durch die abwechslungsreiche Landschaft Hagenhausens lernen wir eine Vielfalt an Heil-
 kräutern für die Gesundheit und ihre spannenden Geschichten aus alter Zeit kennen. 
Dauer nach Wunsch ein bis drei Stunden. Kosten für Gruppen 60 € pro Stunde 

 

 

19 

 

Göhring Andrea, Landschaftsarchitektin Dipl. Ing. (FH)    auch Schennaerstraße 56, I – 39017 Schenna 
  Buch 21, 92353 Postbauer-Heng,   0039/ 340/ 255 02 76, @  info@a-goehring.com, www.a-goehring.com 
 „Faszination Stauden“ – Zauberhafte Pflanzen für Ihren Garten 
 „Die Gärten im schönen Südtirol“ – Ein bunter Streifzug durch herrliche Schaugärten  
 „Naturnahe Gartengestaltung – Tipps für Neuanlagen und für bestehende Gärten“  

Honorar: 90 € zuzüglich Fahrtkosten: 0,35 € je km ab Postbauer-Heng 
 

 

20 

 

Göttler Barbara, Igel-Expertin mit amtlichem Sachkundenachweis laut §11 des Tierschutzgesetzes 
  92342 Burggriesbach,   0170/ 8012050  
Erlebnisvortrag für Groß und Klein zum Thema „Igel im Garten“  
 

 

21 

 

Götz Kathrin, Erlebnisbäuerin, Alltagsbegleiterin und Hauswirtschafterin 
  Raitenbuch A 4, 92334 Berching,   0179/ 9792938, @  mgoetz-raitenbuch@t-online.de 
Erlebnispädgogische Angebote für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren: 
 „Landwirtschaft früher - heute“  
 „Melken, wie funktioniert das heute?“  
 „Update Milchviehhaltung“ 
 „Stallluft schnuppern“ 
 

 

22 

 

Graf Margit, Gartenbäuerin und Kräuterpädagogin 
  Kreissstraße 11, 92364 Döllwang,   09184/ 2271; @  graf-margit@web.de  
  „Ab ins Hochbeet“ – Vortrag zum Standort, Material, Befüllung und Anbau eines Hochbeetes 
 „Steckrübe & Co“ – Vortrag zum Thema Wintrgemüse im Garten und auf dem Balkon 
 „Kräuterworkshop – Herstellung von Aroma-Essigen“ 
 „Kräuterworkshop – Herstellung kulinarischer & gesunder Produktee mit Wild- und Gartenkräutern“ (bei mir zuhause oder bei Ihnen) 
 „Wildschön und wunderbar“ – eine Reise durch meinen Kräutergarten, anschließende Verkostung von Kräuterschmankerln 
 

 

23 

 

Großhauser Stefan, Diplom-Physiker, Zertifizierter Obstbaumpfleger 
  92318 Neumarkt i.d.OPf.,   0162/ 7802068, @  info@bits-und-birnen.de 
Praktische Obstbaumschnittkurse 
 

 

24 

 

Handl Gertraud,  
Kindergärtnerin, Dipl. Sozialpädagogin, staatl. anerk. Hauswirtschafterin, zertifizierte Gästeführerin 
  Nemetkerstraße 15, 91186 Büchenbach   09171/ 87047,   09171/ 897624, @  gerhard.handl@t-online.de 
 „Bayern blüht – ein zertifizierter Naturgarten lädt ein“ – Führung durch den privaten Naturgarten, siehe auch Seite 39 
 Gartengeschichten zu Blumen und Blüten“ – Warum heißt das gefleckte Lungenkraut im Volksmund „Hänsel und Gretel“,  

wie kommen Frauenmantel, Gänseblümchen und Monstranzbohne zu ihrem Namen? 
 „Der 17. März im Bauernkalender“ – hier steht: mit St. Gertraud beginnt das Gartenjahr –  

St. Gertraud mit dem frommen Sinn, war die erste Gärtnerin 
 „Geschichten und Legenden zu Marienblumen“  
 „Glückliches Gärtnern im Hochbeet“ 

 

 

25 

 

Heiselbetz Andrea, Zertifizierte Kursleiterin Waldbaden – Achtsamkeit im Wald 
  Dresdner Straße 48, 92318 Neumarkt i.d.OPf.   09181/ 510000, @  andrea.heiselbetz@gmx.de 
 „Waldbaden“ – Wie wirkt Waldbaden auf das Wohlbefinden  
 Schnupperkurs, ca. 2,5 Stunden 
 Mehrteiliger Kurs „Waldbaden“ mit 4 bis 8 Einheiten zur Schärfung der Sinnesorgane 
 Die Atem- und Körperbewegungen verbinden sich harmonisch mit dem Wald einerseits  
 und mit Körper, Geist und Seele andererseits. Waldbaden erneuert 
 die Lebensenergie des Körpers. Pro Einheit 1,5 bis 2 Stunden 
Honorar auf Anfrage 
 

 

26 

 

Hendrych Edith, Erzieherin und Kräuterpädagogin 
  Alte Seubersdorfer Straße 18, 92355 Velburg,   09182/ 397 
 „Wildkräuter und Blumengeschenke aus der Natur“ – Je nach Jahreszeit und Absprache stellen wir fünf selbstgemachte Geschenke 

aus der Wildkräuterküche und Naturkosmetik her. 
 „Naturkosmetik selbst gemacht“ – Je nach Jahreszeit und Absprache werden unterschiedliche Pflegeprodukte hergestellt.  
 Beide Kurse buchbar von Mai bis Dezember, pro Teilnehmer Kursgebühr 5 € und Materialgebühr 10 € 
 

 

27 
 

Amerikanische Roteiche 
Baum des Jahres 2025 
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28 
 

Höfler Fritz, Zertifizierter Baumwart, Imker, Zertifizierter Bienenpädagoge, www.bienenpaedagoge.de 
  Bliesstraße 6, 90469 Nürnberg,   160/ 7995975, @  fritz.hoefler@gmx.de 
Praktische Obstbaumschnittkurse 
 

 

29 
 

Huhn Sabine, Diplom-Forstwirtin (Univ.), Studienzertifikat Erwachsenenbildung 
  Hopfengasse 22, 92334 Berching,   08462/ 906650, 0160/ 96530033, @  sabine.huhn@t-online.de 
Vortrag oder Führung: 
 „Wald und Boden“ – Waldbäume und ihr Standort 
 „Walderkundungen“ – Wohl-Leben und Wohlbefinden 
 „Vergangenes begreifen, Gegenwart verstehen“ – Steine und Böden des Jura 
Führungen:   
 „Stadtgeschichte(n) in und rund um Berching“ – für Kinder und Erwachsene  
 „Rosen überall“ – Ein kultureller und literarischer Rosengenuss 
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Igelhaut Stefan, Zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger  
  Nürnberger Str. 39, 90559 Oberferrieden,   0175/ 3345543, @  stefan.igelhaut@gmail.com 
 „Veredelung und Jungbaumaufzucht“ 
 „Sommerveredelung und Jungbaumaufzucht“  
  „Pflanzung von Obstbäumen“ – Wühlmauskorb 
 „Herstellung eines ökologischen Stammpflegemittels aus Naturmaterialien“ 
 „Obstbaumschnitt“ – Erziehungsschnitt bis hin zur Pflege betagter Obstbäume – Öschberg-Schnitt 
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Janscheck Thomas  
Dipl. Ing. (FH) Gartenbau, Landschaftsgärtner, www.baumgeschichten.de, www.notenblume.de 
  Schmellerstraße 13, 85283 Wolnzach,   08442/ 964748, 0160/ 90138982, @  janscheck@baumgeschichten.de 
 „Von Baum zu Baum“ – Bräuche, Legenden und Geschichten und Geschichten rund um Bäume 
 „Was die Alten noch wussten und die Jungen wieder interessiert“ – Symbole und Bräuche 
  „Hopfen und Malz“ – Geschichten um die Biergartenkastanie, den Hopfen und das Bierbrauen 
 „Allerlei Gewürz für Leib, Liebe und Leben“ – Geschichte und Geschichten um unsere Gewürze 
 „Rosenkranz und Kräuterstrauß“ – Legenden und Bräuche zu Marienpflanzen 
 „Kunigund macht warm von unt“ – Bauernregeln und Lostage im Jahreskreis 
 „Der heilende Garten“ – Der Garten im Wandel der Zeit 
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Jantschek Kristin 
  Schloßberg 21, 92360 Mühlhausen-Sulzbürg,   09185/ 903925, 0172/ 5983879, @  kri.jantscheck@gmail.com 
 „Badezusätze mit Blüten und Kräutern aus dem Garten“ 
 „Alte Hausmittel zur Gesunderhaltung und bei Krankheiten“ (Wickel und Auflagen) 
 „Natürliche Behandlung von Beschwerden des Magen-Darm-Traktes" 
 „Ein Tee für jede Gelegenheit“  
 „Der gesunde Schlaf“  
 „Körperpflegemittel – natürlich selbst hergestellt“  
 „Alte Hausmittel“ – Einreibungen, ätherische Öle & Co. 
 „Diverse Wild- und Heilkräuter und deren Verwendungen“ 
Honorar: 60 € + evtl. Materialkosten, + Fahrtkosten: 0,35 € je km 
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Knab Rita, Meisterin der Hauswirtschaft 
  Jurastraße 13, 93155 Hemau- Haag,   09491/ 3247,   09491/ 1543, @  info@ritas-laden.de 
Arbeiten mit frischen Flechtweiden:   
 „Ein Herz aus frischen Flechtweiden, geflochten und verwoben“ – Anfängerkurs 
 „Eine Sonne für das ganze Gartenjahr aus frischen Flechtweiden geflochten“ – Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene 
 „Kreativ mit Baumrinde flechten“ 
Honorar- und Materialkosten auf Anfrage! Weitere Kurse auch für Kinder auf Anfrage! 
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Knipfer Georg, Geprüfter Natur- und Landschaftspfleger 
  Danziger Straße 9, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,   09181/ 42115, @  georg.knipfer@web.de 
Vorträge: 
 „Faszination Sand – von Zebra, Ameisenlöwe und Raubfliege“  
 „Libellen – funkelnde Edelsteine“ 
 „Tiere und Pflanzen im Oberpfälzer Jura“ 
 „Heimische Fledermäuse“ – Lebensweise und deren Verbreitung  
 „Schutz und Verbreitung unserer heimischen Tagfalter“  
 „Naturschätze im Oberpfälzer Jura“  
 „Das Tal der Schwarzen Laber mit Hohenfelser- Velburger Kuppenalb“ 
Landschaftsführungen: 
 „Naturkundliche Exkursion durch den Oberpfälzer Jura“  
 „Die Labertäler – faszinierende Lebensräume im Oberpfälzer Jura“ 
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Leroy Cora 
  Im Wieseck 10, 92360 Mühlhausen-Weihersdorf,   09185/ 5009355, @  coras-garten@web.de 
 „Politische Pflanzen“ – Allgemein bekannte Pflanzen in unseren Gärten, die die Weltgeschichte beeinfluss(t)en. 
 Nutzpflanzen: Wir bauen sie an, wir züchten sie, wir essen sie, wir verwenden sie. Aber viele unserer Nutzpflanzen  
 haben die Weltgeschichte positiv und/oder negativ beeinflusst: politisch, kulturell und sogar religiös.  
Thema kann wunschgemäß in Länge und Inhalt angepasst werden! 
 

Grünliche Waldhyazinthe 
Orchidee des Jahres 2025 

Sommer-/ Winterlinde 
Heilpflanze des Jahres 2025 
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Loschge Elisabeth, Referentin für Hauswirtschaft, zertifizierte Gartenbäuerin 
  Am Weberanger 3, 92348 Berg-Mitterrohrenstadt   09189/ 40696, @  michael.loschge@outlook.de 
Praktische Kurse: 
 „Bienenwachstücher selber herstellen“ – Eine nachhaltige Alternative zu Frischhalte- und Alufolie  
 „Mooskränze frühlingshaft oder herbstlich gestalten“ 
 „Blumenring – Die Farben des Sommers zu einem Ring binden 
 Bei Interesse im Frühjahr melden, wegen Aussaat und Sammeln  
Führungen:   
 „Wild, bunt und kreativ“ – Gartenführung in meinem zertifizierten Naturgarten 
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Margret Lücke, Heil- und Wildkräuterexpertin, Arzthelferin, Bäuerin 
  Hirtenweg 2, 92367 Pilsach-Laaber   09186/ 309 
Wildkräuterwanderungen und Führungen in der Umgebung Neumarkt/Pilsach 
Auch für Betriebsausflüge oder als Geburtstagsgeschenk mind. 5 Teilnehmer, 2-3 Stunden, Kosten Verhandlungsbasis 
Kennenlernen unserer kostbaren heimischen Wildpflanzen und Wissenswertes Erfahren über Anwendung und Heilwirkung,  
Anregungen für den Gebrauch in Küche und Alltag, incl. kleine wilde Kostproben und Rezepte 
 „Frühlings- und Sommerwildkräuter“  
 „Herbst – wilde Beeren und Früchte“ 
 „Smoothies – Immunbooster aus der Natur“  
 „Herstellung von Kräutersalzen“  
 „Teekräuter“ – Heilwirkung, Anwendung und Verarbeitung 
 „Kräuterlimonaden“ 
 „Räucherwerk“ – Räuchern mit Kräutern und Harzen 
Workshop: 
 „Heilwirkung von Wildpflanzen und Herstellung von Tinkturen, Ölen, Oxymel und Salben“ 
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Metzger Marion 
  Am Zwerchbach 16, 91171 Greding-Obermässing,   08469/ 567, @  marion-metzger@web.de 
 „Amaranth“ – Das Wunderkorn der Inkas 
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Mühling Roswitha 
  Ziegelespan 16, 91171 Greding-Obermässing,   08469/ 905198, @  roswitha.muehling@gmx.de 
Vorträge: 
 „Päonien – Die wunderbare Vielfalt der Pfingstrosen  
 „Hemerocallis-Taglilien“ – die Blumen des intelligenten faulen Gärtners  
 (Botanik, Geschichte, Pflanzung, Pflege, Sortenauswahl, Pflanzenkombinationen) 
 Tröpfchenbewässerung – automatische Bewässerung für Kübel und Balkonkästen  
Führungen durch den privaten Pfingstrosengarten am Fuße des Hofberg  
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Nägelein Franz Albert, Gärtnermeister Zierpflanzenbau 
  Zentrum 2, 92353 Postbauer-Heng,   09188/ 733 
  „Tipps für Bepflanzung und Pflege von Balkonkästen u. Gartenschalen“ 
Vorträge und Kurse im Gartenbaubetrieb Nägelein – Postbauer-Heng, Am Grünberg 23; kein Honorar! 
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Netter Thomas, Schmetterlingsexperte 
  Oening C6, 92334 Berching,   0151/ 16731192, @  thomas.netter@gmx.de 
  „Tagfalter und ihre Lebensräume“ – Seltene Arten aus dem Landkreis Neumarkt 
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Nowack Edwin 
  Am Erlenbach 14, 92334 Berching-Erasbach,   08462/ 27255, @  gemuese-nowack@web.de 
  „Hat uns die Gentechnik schon erreicht?“ – Zusammenhänge der grünen Gentechnik 
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Philipp Birgit und Claus, www.gartenreich-oberrieden.de 
Gartenreich Oberrieden, @  info@gartenreich-oberrieden.de,  
  Zum Breiten Weg 7, 90518 Oberrieden/Altdorf b. Nbg.,   09187/ 9089269,   09187/ 4104547 
Führungen für Gruppen in der Gärtnerei mit Birgit Philipp, Dipl. Ing. (FH) Gartenbau: 
Kosten: 4,50 € pro Person, Kaffee und Kuchen buchbar für 4,50 € pro Person 
Vorträge mit Claus Philipp, Dipl. Ing. (FH) Gartenbau: 
 „Stauden und mehr…“ 
 „Schattige Gärten“  
 „Englische Gärten“  
Honorar auf Anfrage 
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Riel-Sommer Christa, Die Hochzeitsladerin mit Herz ღ, Kulturbeauftragte der Gemeinde Berg 
  Kettenbacher Weg 4f, 92348 Berg i.d.OPf.,   0170/ 2841097  
@  kontakt-anfrage@riel-sommer.de, www.riel-sommer.de 
 „Hausnamen und no andere Bräuch“ – Sitzweil am Abend oder Vormittag über  

das Brauchtum der Hausnamen und andere Bräuche, bis 100 Personen möglich 
 „Volkstanzn mit da Hoxatladerin“ – Volkstanzabend bis 20 Paare 
  „Es Heiradn, die Ehe im Allgemeinen/Besonderen & die Hochzeitslader“ -  

Sitzweil zum Mitsingen, Schmunzeln und Nachdenken 
Alle Veranstaltungen sind geeignet für Vereinsfeiern, Weihnachtsfeiern, Jubiläen… 
nach Absprache mit Musikant*in, alternativ auch aus dem eigenen Ort 
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Russischer Bär 
Schmetterling des  
Jahres 2025 
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Reindl Hannelore, Krankenschwester und Heilpraktikerin 
  Hennenberg 14, 92334 Berching,   08460/ 505 
Vorträge: 
 „Gesundheit aus dem Garten – Gemüse, Früchte und Kräuter  

sind wertvoll für unsere Ernährung“ 
 „In der Wurzel liegt die Kraft“ – Von Pastinake über Meerrettich  

bis zu Zichorie. Gutes für die Küche und Heilmittel für die Gesundheit 
 „Die Heilkraft von Büschen und Bäumen für unsere Gesundheit nutzen“  
 „Effektive Mikroorganismen (EM) – ihr Einsatz im Garten,  

Haushalt und für unsere Gesundheit“  
 „Gewürze und Kräuter“ – Schätze der Natur mit geballter Heilkraft 
 „Gelenkerkrankungen naturheilkundlich betrachtet“  
 „Rezepte aus der Natur“ – Auch gegen Bakterien und Viren ist ein Kraut gewachsen 
 „Barfuß durch den Garten“ – Die Heilwirkungen der Hand- und Fußreflexzonenmassage 
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Reindl Stilla, Erlebnisbäuerin 
  Riedhof 1, 92358 Seubersdorf,   08460/ 905123; @  s.reindl@freenet.de  
 „Vom Korn zum Brot“ – Backen im Holzbackofen am Reindl-Hof, Dauer ca. 5 Stunden 
 „Dem Wald auf der Spur“ – Wanderung auf dem Naturwallfahrtsweg rund um den Petersberg 
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Roth Ursula, Natur und Reisefotografin 
  93342 Saal an der Donau, @  poerli-won@web.de 
Bildervortrag und Sympathie-Werbung für unsere einheimischen 8-Beiner 
 „Leben am eigenen Faden“ – Die geheimnisvolle Welt der Spinnen 
Reisevorträge: 
 „Borneo – Abenteuer Regenwald“  
 „Birma – Goldenes Land“  
 „Indien – Märchen aus 1001 Nacht“ Teil 1-3 
 „Nepal – Wo sich Himmel und Berge begegnen“ 
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Ruppert Petra, Zertifizierte Heil- und Wildkräuterexpertin 
  Hennenberg 11, 92334 Berching   08460/ 315, @  ruppert.petra@gmx.de 
Praktische Kurse: 
 „Wild- und “Un“kräuter kennenlernen“ – Nur was man sicher kennt, kann man auch verwenden. 
 „Mit Wildkräutern durch’s Jahr “ – Wilder Frühling, blühender Sommer, bunter Herbst, Wurzelzeit Winter 
 „Herstellung von Kräuterprodukten“ – Öle, Salben, Kräuteressig, Kräutersalz  
Führungen:   
 „Darf’s a bisserl wilder sein?“ – Führung durch unseren zertifizierten Naturgarten 
 „Was wächst denn da?“ – Die “Un“kräuter im eigenen Garten kennenlernen 
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Schmidt Gabriele, Staatlich gepr. Baumwartin 
  Am Rothbüchel 1, 92342 Freystadt-Thannhausen,   09179/ 965444, 0157/ 87488526, @  ele.schmidt@gmx.de 
Obstbaumschnittkurse 
 „Obstbaumschnitt in Theorie und Praxis“ 
Honorar nach Vereinbarung 
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Schneider Claudia, Hobby – Weidenflechterin 
  Am Gesteinet 9, 92364 Deining-Waltersberg   0151/ 56208378, @  schneider-74@t-online.de 
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene (keine Vorkenntnisse erforderlich!) 
 „Flechten, ein uraltes Handwerk“ –  Neu entdecken 
 Die Hände arbeiten lassen und den Kopf abschalten 
 Fertige selbständig kreative Flechtwerke aus Weiden und Naturmaterialien 
 für Haus und Garten mit fachkundiger Unterstützung! 
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Stock Thomas 
Naturfilmer,   Dr.-Wiesand-Straße 12, 92648 Vohenstrauß, 
  09651/ 917284, @  tomstock@online.de, www.thomasstock.de 
Filmvorträge über die heimische Insektenwelt 
 Filmtrilogie „Die heimische Insektenwelt im Frühjahr“ „... im Sommer“, „... im Herbst“ 
 „Tännesberg und der Kainzbach – Wiedergeburt eines Paradieses 
Honorar nach Vereinbarung 
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Schwöd Michaela, Naturgartenberatung, Dozentin in der Jugend- und Erwachsenenbildung 
  Lehmannstraße 5, 95659 Arzberg,   09233/ 4120, @  michaela.schwoed@web.de  
Naturgartenberatung, Vorträge & Workshops, alle Angebote in Präsenz & Online 
 Individuelle Beratung zur Naturgartengestaltung 
 Naturgartenführungen im Hortus Stoffihausianos in Arzberg 
 Kinder-, Jugend-, Erwachsenen- und Umweltbildung  
 Förderung der Arten- und Insektenvielfalt auf Basis des 3-Zonen-Garten-Konzeptes 
Psychologische Begleitung 
 Lebenshilfe 
 Online- und Naturgartencoaching 
 Lerncoaching für Schüler 
 

Blattkohl 
Gemüse des Jahres 

 2025 und 2026 

Gewöhnliche  
Fischernetzspinne 
Spinne des Jahres 2025 
Foto: Ludger Buller 

Holzwespen-Schlupfwespe 
Insekt des Jahres 2025 

Foto: Jörg Siemers 
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Weidinger Edith, Kräuterpädagogin mit Weiterbildung Volksheilkunde 
  Bislohweg 2, 92367 Pilsach,   0177/ 2317238, @  edithweidinger@web.de  
Workshops bei Ihnen vor Ort oder bei mir: 
 „Wissenswertes über Wildkräuter“ - Verwendung in der Volksheilkunde, in der Kosmetik, im Haushalt u.v.m. 
 „Herstellung von Hydrolaten mit einer Aromadestille“ – Verwendung von Hydrolaten kennenlernen und anwenden lernen 
Wanderungen bei mir oder vor Ort zu unterschiedlichen Themen im Kräuterjahr 
 

 

54 

 

Weidinger Gerlinde und Richard, www.gruenkraft.info 
Der Duftladen, www.der-duftladen.de - Grünkraft Kräuterschule,  
  Raitenbuch D 12, 92334 Berching,   08460/ 618 
Vorträge Gerlinde Weidinger: 
 „Alles klar mit Haut und Haar“ – Richtige Pflege für Haut und Haar  
 „Einführung in die Welt der ätherischen Öle“  
 „Ätherische Öle mal anders“ – Einsatz in Küche, Kosmetik und Gesundheit 
 „Alte Heilmittel“ – Vortrag über Heilmittel, die die Oma noch kannte 
 „Meditationsabend“ – Meditationen zu bestimmten Themen, mit Klangschalen  
 „Die Kraft der Steine“ – Einführung in die Welt der Edelsteine 
 „Bachblüten und andere Blütenessenzen“ – Die Blütenhelfer für das seelische Gleichgewicht 
Vorträge Richard Weidinger:   
 „Einführung in die Kunst des Räucherns mit Harzen, Kräutern und Hölzern“  
 „Räucherrituale im Jahreskreis“ – Raunächte, Walpurgi, Johanni, Allerheiligen… 
 „Gesund durch die kalte Jahreszeit mit der Kraft der Kräuter“  
 „Grüne Kräuterkraft - Frühlingskräuter“ – Fit in den Frühling 
 „Walpurgisnacht – Hexenkräuter“  
 „Sagen, Mythen, Johannikräuter“ 
 „Frauen-Dreissiger – Kräuter zu Maria Himmelfahrt“ 
 „Wurzelkraft und Lebenssaft“ – Ernte und Verarbeitung von Wurzeln für unsere Gesundheit 
Kräuterwanderungen Gerlinde und/oder Richard Weidinger:  
 „Rosenwanderung in Berching“ – Rosige Wanderung durch das historische Berching 
 „Botanik, Anwendung, Geschichte und Mystik unserer Pflanzenhelfer“ – Kräuterwanderung je nach Jahreszeit  
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Werner Ilona, zertifizierte Heilkräuterfachfrau, Autorin und Naturschutzwächterin 
  Westring 6, 92366 Hohenfels-Großbissendorf,   0152/ 05240216, @  dragon-fly777@hotmail.com 
Kräuterwanderungen, Workshops und kleine Produktlinie 
Wander- und Radlrastplatz am Haus, „Wiesenteestube“ 
Vorträge 
  „Pflanzen im Brauchtum und ihre Bedeutung“ 
 „Späte Pubertät“ – Wechseljahre bei Frau und Mann 
 „Viren und Bakterien schachmatt mit der Natur“  
 „Kraftquelle Baum – Heilendes aus Wald und Flur“  
 „Wenn die Haut verrücktspielt“ – Pflanzliche Hilfe aus der Naturheilkunde 
 „Die Hexenverfolgung“  
Honorar nach Vereinbarung 
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Willax Ina Susanne 
Dozentin für Lingva Eterna®, www.inawillax.de, @  willkommen@inawillax.de 
  Kupferschmiedgasse 2 b, 92334 Berching,   08462/ 905062, 0175/ 9323471,   08462/ 905061 
 „Deutlich reden, wirksam handeln“  
 „Sprache wirkt auf unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden“ 
 „Sprache wirkt im Familienleben“ 
 „Sprache wirkt im Berufsleben“ 
 „Respekt, Achtung und Benimm“ – Wie Sie mit einer bewussten Sprache Werte weitergeben 
 „Die Kraft der Sprache in Kinderbüchern und deren Wirkung auf das Leben unserer Kinder“ 
 „Die Kraft der Sprache ganz neu erleben!“ 
 „Sprachliche Hilfen zum Lernen lernen“ 
 „Gesundheit beginnt beim Sprechen und Denken“ 
Honorar: 300 Euro + 0,30 €/km 
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Gerne nehmen wir auch weitere Referenten in das Verzeichnis auf und bitten Sie um Vorschläge!  
 

                                   Igelretter gesucht! 
 
 
 

 

Bitte melden bei Barbara Göttler unter  0170/ 8012050. Sie hat den Sachkundenachweis 
laut § 11 des Tierschutzgesetzes und gibt ihr Fachwissen gerne weiter.  

 

Kaukasus-Vergissmeinnicht 
Staude des Jahres 2025 

Foto: BR 

Die engagierte Igel-Kennerin Barbara Göttler kümmert sich in Zusammen- 
arbeit mit der Kreisgruppe Neumarkt des Bund Naturschutzes um Igel in Not und 
versorgt und betreut bis zu 350 Igel pro Jahr. Die Kosten sind sehr hoch, deshalb 
wird dringend um Spenden gebeten an „Schutzengel für alle Felle, Tierschutz 
Oberpfalz e.V.“ Spenden-Konto IBAN: DE58 7605 2080 0042 2764 69 
  

Für das Auswildern nach der Winterschlafphase werden 
dringend Igel-Freunde mit geeigneten Naturgärten gesucht! 
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Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt e.V. 

 

Ehrungen von Mitgliedern 
im Jahr 2024 

 

Goldene Rose des Landesverbandes Oberpfalzmedaille desBezirksverbandes 
Daniela Partl, GHV Oberhembach Monika Brandl, OGV Thannhausen 
 Christa Härteis, OGV Litzlohe 
   

Goldene Ehrennadel des Kreisverbandes 
Barbara Seitz, OGV Berching Kerstin Seitz, OGV Pollanten 
Hubert Weigl, OGV Schnufenhofen Evelyn Rackl, OGV Pollanten 

Herzliche Gratulation! 
  

Ehrennadel am Bande des Landesverbandes 
OGV Berg OGV Mühlhausen 
Hedwig Rupp Lina Brunner  
Walburga Sossau Alfred Fuchs 
OGV Mühlen Franz Hohl 
Albert Gruber Richard Lachner 
OGV Velburg Ludwig Schuhmann 
Maria Gloßner Margarete Tratz 
Theres Karg Roswitha Weber 
Marga Kleinod  

Ehrennadel mit Kranz des Landesverbandes 
OGV Heng OGV Mühlhausen 
Lothar Adelmann Karl Heinz Bast 
Horst Arp Hermann Bauer 
Eduard Dichtl Lothar Dengel 
Günter Fieber Helmut Edelmann 
Adolf Franz Adolf Finsterer 
Xaver Graf Heinrich Graser 
Ulrich Graml Sighart Hamann 
Georg Lang Walburga Hamann 
Johanna Meier Fritz Hohl 
Rosa Meixner Michael Kastner 
Oskar Pürzer Michael Lehner 
Annemarie Rehberger Michael Lehner 
Franz Sturm Olga Maierl 
Rosa Thumann Waltraud Mößler 
Resi Urban Anneliese Obst 
Heidi Vögele Bernhard Pamin 
VGL Landl Christina Riek 
Fritz Fischer Georg Rösch 
OGV Kemnathen-Rasch Heinrich Schneeberger 
Maria Bauer Cajetan Straßer 
Brigitta Sutor Walter Wastl 

Herzliche Gratulation! 

Monika Brandl                Hubert Weigl       Barbara Seitz        
Jahreshauptversammlung 2024 in Seubersdorf 

Evelyn Rackl  Christa Härteis  Daniela Partl  Kerstin Seitz 
Gartenjahrabschlussfeier 2024 in Deining 
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Ehrennadel mit Kranz des Landesverbandes 
OGV Holzheim OGV Gimpertshausen 
Margarete Betz Walburga Meier 
Ernst Distler Franziska Pappler 
Theresia Hollweck Anna Pickl 
Erika Lang Walburga Vögele 
Rosa Meier Marianne Wittl 
Michael Puff OGV Lauterhofen 
Gisela Rudolf Ernst Locker 
Irmfriede Rupp Klaus Simon 
Else Sommer OGV Lupburg 
Rosina Stiegler Josef Koller 
Irmtraud Trosch Reinhard Hornauer 
OGV Mühlen OGV Postbauer 
Winfried Gmelch Erich Bärnreuther 
Erika Großmüller Karl-Heinz Hentschel 
Almuth Hörteis Johann Knelz 
Hannelore Pulz Helga Siegert 
OGV Pölling  
Robert Seitz  

Ehrennadel in Gold des Landesverbandes 
OGV Berg OGV Berngau 
Elfriede Dörrmann Siegfried Herrmann 
Robert Endres Karl Schmid 
Marianne Koller Willi Schmid 
Johann Nießlbeck Kathi Summersamer 
OGV Buchberg OGV Michelbach 
Karl Krauser Lindi Langenhahn  
OGV Freystadt OGV Helena 
Michael Betz Marianne Beck 
Alfred Blank Alfons Blomeier 
Gregor Herold Christa Braun 
Freya Hollweck Marlene Dibs 
Willibald Meyer Erna Distler 
Matthias Schick Rosa Distler 
Dr. med. Heiner Schilling Christa Forster 
Stadt -Freystadt Angelika Göstl 
Brigitte Wittmann Gertraud Hilbig 
OGV Gimpertshausen Theresia Hofbeck 
Anna Eberl Ingeborg Hörecke 
Maria Fanderl Albertine Kienlein 
Brigitte Ferstl Klara Klein 
Elisabeth Ferstl Leni Kölbl 
Angelika Graser Brigitte Moosburger 
Stilla Pöppel Stilla Mößel 
Margot Pöringer Maria Nißlbeck 
Irene Reichel Josef Nutz 
Angelika Schwindl Annemarie Ott  
Ulrike Simon Johann Ott 
OGV Kemnathen-Rasch Maria Ott 
Kreszenz Altenthan Resi Ott 
Anneliese Hengl Rosmarie Ott 
Michael König Georg Schrafl 
Rita Ostermann Johann Schwarz 
Emma Pfaller Theodor Schwarz 
Irmgard Seitz Marianne Wagner 
OGV Lauterhofen OGV Pölling 
Margarete Dobler Theresia Kirsch 
Ludwig Krieger Anna Mosner  
Michael Meyer Erika Münch 
Engelbert Schmoll Willi Schönsteiner 
OGV Litzlohe Justine Schuster 
Waltraud Federl Theresia Simantke 

Herzliche Gratulation! 
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Ehrennadel in Gold des Landesverbandes 
OGV Heng OGV Holzheim 
Karl Arnold Christine Brandmüller 
Erich Fischer Erna Dess 
Gerhard Gutmann Angelina Fromm 
Anni Götz Willi Füllsack 
Ludwig Lang Rosa Glötzner 
Edeltraud Marschall Georg Höchstetter 
Konrad Meyer Marlene Hofmann 
Albert Silberhorn Rosemarie Jüttner 
OGV Pavelsbach Franz Lehmeyer 
Theresia Böllet Gunda Oettl 
Anna Böllet Dr. Gernot Schott 
Theresia Brandl Christa Troppmann 
Hannelore Distler Gunter Zur Loy 
Stefan Engelmann Lauterbach-Schmellnricht 
Brigitte Fink Annelies Billner 
Norbert Fries Christa Billner 
Margarete Fries Stilla Billner 
Bernhard Fries Robert Billner 
Theresia Fürst Anton Ferschl 
Klara Götz Franz Kölbl 
Berta Härtl Rosemarie Kölbl 
Theresia Haubner Anni Leykam 
Loni Hirsch Johann Regensburger 
Gerlinde Hirschmann Maria Regensburger 
Elfriede Hofbeck Franz Stadler sen. 
Anita Karl Johanna Stöckl 
Irmgard Kneißl Josef Stöckl 
Anni König Hildegard Wurm 
Hildegard Leitl Cilli Zirzlmeier 
Klara Lukas OGV Lupburg 
Sieglinde Lutter Regina Behringer 
Alfred Lyschik Konrad Erdinger 
Helene Mayer Fritz Ehrensberger jun. 
Barbara Meier Bernward Frank 
Theresia Meier Veronika Fischer 
Roswitha Mayer Karl Füracker 
Ingrid Meyer Johann Gabler 
Walburga Neber Luise Gabler 
Luise Nunner Robert Hoidn 
Marita Nunner Josef Holl 
Josef Pröpster Josef Krotter sen. 
Erna Pröpster Maria Krotter 
Rosmarie Riehl Sophie Krotter 
Anna Säckl Walburga Krotter 
Heidi Scheuerer Anneliese Lipperer 
Theresia Stoll Robert Maier 
Roswitha Stoll Xaver Mulzer 
Franziska Summerer Klaus Pfaff 
Gunda Vasall Alfred Prechtl 
OGV Groß- und Kleinberghausen Karl Raba 
Walburga Englmann Erika Soller 
Maria Götz Peter Soller 
Maria Götz Christian Siewert 
Gertraud Harrer Peter Siewert 
Gerlinde Hecker Josef Stiegler 
Marianne Heinloth Karl-Heinz Veit 
Maria Hillert OGV Postbauer 
Hermann Kaunz Anneliese Pölleth 
Mathilde Regnath Karl-Heinz Sellerer 
Christa Schaller Maria Wittmann 
Angela Zunner Johann Zielbauer 

Herzliche Gratulation! 
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Ehrennadel in Gold des Landesverbandes 
OGV Mühlen OGV Mühlhausen 
Lothar Deyerler Johann Bachhofer 
Konrad Hiller Angela Finke 
Lieselotte Hofmeister Josef Gehr 
Hedwig Hossbach Michael Götz 
Johann Karg Friedrich Grad 
Erhard Schrödl Rosa Graser 
Ludwig Segerer Rosa Grätz 
Josef Stoiber Maria Großmann 
Nicola Thumann Marianne Hußendörfer 
OGV Rengersricht Anton Karg  
Maria Arzt Theresia Kastner 
Hannelore Braun Reinhard Kerler 
Waltraud Fersch Theodor Kühnlein 
Valeria Kleineisel Werner Liedtke 
Georg Kneißl Irene Mäutner 
Helmut Krauser Norbert Pamin 
Gerda Lukas Josef Peter 
Marianne Lukas Günter Schimpl 
Georg Meyer Ingrid Schmidt 
Elga Schmidt Jakob Schmidt 
Bernhard Schneider Margarete Schrafl 
Notburga Wolff Hermann Spiegel 
Josef Zilker Franz Stiegler 
OGV Woffenbach Rosemarie Weber 
Johann Fromm OGV Sindlbach 
Hans Rackl Ägidius Dorr 
Peter Sippl  
Gerhard Wolf  

Herzliche Gratulation! 
  
 
 

 OGV Sulzbürg 

Wir suchen Dich! 
Unterstützung für unseren Mostwart gesucht! 
Lust auf eine saisonale Beschäftigung von Montag bis  
Samstag (von August/September bis November)? 
Trag dazu bei, dass die Mosterei in Sulzbürg erhalten bleibt und nicht zum Ende 
des Jahres schließen muss! Auch Teilzeitbeschäftigung möglich! 
Die Aufgabe wird mit einer Umsatzbeteiligung entlohnt! 

Es wird frischer, regionaler und saisonaler Obstsaft 
 aus heimischen Äpfeln produziert!  

      Wir freuen uns über Dein Interesse  
Telefonische Infos und Termine zum Kennenlernen  
gibt gerne unser Mostwart Norbert Großhauser unter 

      09185/ 1879 oder 0175/ 8681952  
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Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

 

Förderrichtlinien 
 
 

Stand Dezember 2024 
 
Bezuschusst wird die Gründung von Kinder- und Jugendgruppen mit einmalig         100 € 
Kriterien:  
 Regelmäßigkeit, d.h. mindestens sechs Treffen pro Jahr 
 Meldung der Kinder und Jugendlichen, die Mitglied im Verein sein müssen 
 Stimmberechtigter Jugendbeauftragter im Vorstand des Vereins 
 
 

Darüber hinaus folgende Maßnahmen bis zu einem Höchstbetrag der Kosten von: 
 
 

Kinder und Jugendarbeit 
(Materialkosten für Aktionen u.ä.) 
 

 

750 € 

 

Pflege vereinseigener Grünanlagen, Pflanzaktionen 
insbes. Beschaffung von Pflanzmaterial; (keine Bewirtung  
oder Aufwandsentschädigung für Vereinsmitglieder) 
 

 

500 € 

 

Fortbildungs- und Informationsveranstaltungen 
(Referate, Schnittkurse, Seminare) 
Öffentlichkeitsarbeit  
Gestaltung einer Homepage 
 

 

500 € 

 

Maschinen- und Geräteankauf 
(eine gewerbliche Nutzung, die auf Gewinn abzielt, muss grundsätzlich ausgeschlossen sein) 
 

 

1.500 € 

 

Ankauf von Medien, Fachbüchern, Merkblättern, Informationsschriften 
(soweit das Material als Standardausrüstung des Ortsvereins eingesetzt werden soll) 
 

 

250 € 

 

Vorgarten- und Blumenschmuckwettbewerb 
(bei Nachweis eines Wettbewerbes durch Vorlage der Teilnehmerlisten, sowie bei Nach-
weis einer Prämierung durch Vorlage von Rechnungen) 
 

 

5 € 
pro Mitglied 

 

Nicht bezuschusst werden:  
 Grabschmuck 
 Ehrungen 
 Einladungen, Bewirtungen, Brotzeiten 
 Musik 
 Kränze  
 Gartenratgeber, Beiträge an den Landesverband 
 Lehrfahrten 
 Fahrtkosten, Treibstoff 
 Reparaturen 
 Torf 
 Porto und Bürobedarf                                                                              Änderungen bleiben vorbehalten 
 
 

Antragsformulare werden den Vereinen jährlich, termingerecht ohne Aufforderung in einem 
Rundschreiben zugesandt.  
Einzelanträge an den Landkreis, die nicht über die Geschäftsstelle des Kreisverbandes ein-
gereicht werden, werden nicht bearbeitet.  
Eine Bezuschussung erfolgt nur unter der Bedingung, dass entsprechende Mittel vom Land-
kreis Neumarkt i.d.OPf. zur Verfügung gestellt werden. 
Ein Rechtsanspruch besteht nicht! 



 oben von links nach rechts:
Werner Thumann, Christa Englhard, 
Carola Bierschneider, Christa Lang,  

Ralf Bundesmann, Martina  
Straubmeier, Matthias Ochsenkühn, 

Theresa Linhard
sitzend von links nach rechts:

 Agnes Hofmann, Katrin Mayer, 
Katja Schumann, Susanne 

Flach-Wittmann, Tina Dünzkofer

Impressum

Sachgebiet Gartenkultur, Landespflege und Umweltbildung 	
am Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.

Redaktion

Kreisverbandsvorsitzender und Landrat Willibald Gailler	 Einzelbeitrag

Sachgebiet Gartenkultur, Landespflege und Umweltbildung Fotos

Ansprechpartner

Hausdruckerei des Landratsamtes Neumarkt i.d.OPf.					   
Einband: Wittmann Druck & Verpackung GmbH, Neumarkt 
Vielen Dank für das großzügige Entgegenkommen bei Abwicklung und Preisgestaltung!

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 					   
die zum Gelingen dieser Broschüre beigetragen haben!		

Druck

Auflage:
 700 Exemplare

Januar 2025

Gartenbau und Landespflege e.V.

Unser Beitrag zum

Landesweiter 
Wettbewerb 2025

Wir danken dem Landkreis Neumarkt i.d.OPf. herzlich
für die freundliche Unterstützung bei der 
Herstellung dieses Jahresbücherls.

Ziele des Wettbewerbes sind:

Kreisverband für Gartenbau und Landespflege
Neumarkt i.d.OPf. e.V.
Postanschrift: Nürnberger Straße 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Geschäftsstelle im Neuen Markt, Nürnberger Str. 2a, 2. Stock 

 09181/ 470 – 1352: Frau Straubmeier,    09181/ 470-6852 			   Mo von 8.00 bis 16.00 Uhr

@  straubmeier.martina@landkreis-neumarkt.de				            Di von 8.00 bis 16.00 Uhr
 09181/ 470 – 1311: Frau Lang,    09181/ 470-6811				    Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
@ lang.christa@landkreis-neumarkt.de 					     Do von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Internet: www.gartenbauvereine-neumarkt.de			   Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr

9.30 Uhr

Die Landesverbandstagung findet 2025 erstmalig bei uns 

Landesverbandstagung heuer wahrzunehmen!

●

●  

●  

bauvereine. Die Anmeldung erfolgt wie gewohnt über den
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Neumarkt.

www.gartenbauvereine.org/seite/699033/downloadbereich.html
 09181/ 470  1351



Die Drachenstadt Furth im Wald feiert vom  
22. Mai bis 5. Oktober 2025  

ein sommerlanges Gartenfest unter dem Motto 

Sagenhaft viel erleben

LANDESGARTENSCHAU
FURTH IM WALD 2025

Die Bayerische Landesgartenschau

findet in der Oberpfalz statt

Unter dem Motto „Grenzen-los schön‟ gestaltet 
der Kreisverband für Gartenbau und Landes- 
pflege Cham einen Ausstellungsbeitrag, der  
während der Öffnungszeiten von Oberpfäl- 
zer Gartenbauvereinen zusammen mit der 
 Kreisfachberatung für Gartenkultur und  
     Landespflege betreut wird.

Der Kreisverband Neumarkt wird vom  
 21. bis 25. Juli 2025 mit dem Thema  
 „Hecken  ̵  grenzenlose Vielfalt!‟ vor Ort sein.  
   Wer gerne mitmachen will, kann sich noch anmelden!

Der Kreisverband Neumarkt wird wieder eine Erkundungs- 
fahrt zur Landesgartenschau Furth im Wald organisieren. 
Diese findet am Samstag, den 31. Mai 2025 statt. 
        			       Anmeldung in der Geschäftsstelle 
		                            des Kreisverbandes.

Es wird eine Schau am Wasser, denn der Mühl- 
bach, der Chamb und die Kalte Pastritz rücken in  

den Fokus des Stadtumbaus und entfalten sich 
zu neuen hochwertigen Freizeit- und Erholungsräumen.

Sagenhaft viel Abwechslung
 versprechen die unterschiedlichen Ausstellungsbeiträge.

Foto: Franz-Josef Seidl

Foto: Planorama

Landschaftsarchitektur

A. Galitz Visual

Foto: Kreisverband Cham

Susanne Deutschländer

Anmeldung 

unter

 09181/470 1351

Wer will nochmitmachen?Anmeldung unter 09181/470 1351
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Auch wenn Sie keine Betreuung übernehmen können,  
ein Vereinsausflug nach Furth im Wald lohnt sich auf

jeden Fall. Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche 
Ausstellungsbeiträge und ein vielfältiges Programm.


